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Bürgermeisterin Natascha Matousek setzte sich für den Weiterbestand der 
Rot-Kreuz-Dienststelle in Oberwaltersdorf ein. „Gemeinsam wurde das beste 
Ergebnis für die Oberwaltersdorferinnen und Oberwaltersdorfer erzielt“, sind 
sich die Ortschefin, Bezirksstellenleiter Gernot Grünwald, Bezirksstellenge-
schäftsführer Manfred Lang, Dienststellen-Leiter Franz Marx und 
GGR Berndt Gössinger als Mitglied der Bezirksstellenleitung einig. 

Erhalt der Rot-Kreuz-Dienststelle sichergestellt!
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Sprechstunden
Bürgermeisterin
Gerne nimmt sich unsere Bürgermeisterin 
Natascha Matousek am Do, 16.30 – 18.30 Uhr, 
Zeit für Ihre Anliegen. Mit Voranmeldung am 
Gemeindeamt. Terminvereinbarung, 
Tel. 02253/61 000 115, 108 bzw. 109
bgm.matousek@oberwaltersdorf.gv.at

Vizebürgermeister
Tel. 0664/381 32 86 
vzbgm.huetter@oberwaltersdorf.gv.at

Gemeindeamt 
Die Öffnungszeiten richten sich nach                                    
den aktuellen behördlichen Vorgaben. 
Kulturstraße 1, 2522 Oberwaltersdorf, 
Tel. 02253/61000, Fax 02253/61000 150
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at

 Wir danken für Ihr Verständnis.

Tipps + Termine
Erreichbarkeit
Servicenummern der Marktgemeinde Oberwaltersdorf:
Amtsleitung: Tel. 02253/61000 103
amtsleitung@oberwaltersdorf.gv.at
Bauamt: Tel. 02253/61000 104, 110, 111, 116
bauamt@oberwaltersdorf.gv.at
Buchhaltung: Tel. 02253/61000 106, 107, 114
buchhaltung@oberwaltersdorf.gv.at
Bürgerservice: Tel. 02253/61000 108, 109, 115
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at
Meldeamt: Tel. 02253/61000 118
meldeamt@oberwaltersdorf.gv.at

KINDERGARTEN:
Haus Fatima: Tel. 02253/61000 323
hausfatima@oberwaltersdorf.gv.at
Haus Maria: Tel. 02253/61000 344
hausmaria@oberwaltersdorf.gv.at
Haus Michael: Tel. 02253/61000 312
hausmichael@oberwaltersdorf.gv.at
Haus Mirijam: Tel. 02253/61000 334
hausmirijam@oberwaltersdorf.gv.at 
Volksschule: Tel. 02253/61000 215
vs.oberwaltersdorf@noeschule.at
Allgemeine Sonderschule: Tel. 02253/61000 233
aso.oberwaltersdorf@noeschule.at
Neue Mittelschule: Tel. 02253/61000 200
hs.oberwaltersdorf@noeschule.at
Schulische Nachmittagsbetreuung: Tel. 02253/61000 701, 
Leitung: 0699/19 199 151, stb@oberwaltersdorf.gv.at

KINDERHAUS GÄNSEBLÜMCHEN:
Tel. 0699/19 199 164, kinderhaus@oberwaltersdorf.gv.at

Energieberatung
Kostenloses Service mit 
Ing. Mag.(FH) Richtarz. 
Anmeldung erforderlich 
am Gemeindeamt: mel-
deamt@oberwaltersdorf.
gv.at, Tel. 02253/61000 105.

Seniorenservice
Seniorenbetreuung 
Gerhard Marhann steht 
für Einkaufs-, Arztfahrten 
etc. gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Gemeindeamt, Tel. 
02253/61000 109.

Rechtsauskunft
Kostenlos! Jeden 1. Don-
nerstag im Monat, 17–18 Uhr. 
Anmeldung Gemeindeamt, 
Tel. 02253/61o00 108, 109

Bauhof
Geöffnet: ungerade  
Kalenderwochen Sa, 8–12 
Uhr, gerade: Fr, 14–18 Uhr.
Benützung mit Umwelt-
ausweis – Achtung kein 
Gewerbemüll!

Facebook
& Gem2Go

Mit allen wichtigen 
Informationen aus dem 
Gemeindegeschehen 
ist die Marktgemein-
de Oberwaltersdorf 
auf der Social Media-
Plattform Facebook 
(www.facebook.com/
Oberwaltersdorf) und 
Gem2Go (kostenlos im 
App-Store) präsent. Auf 
unserer HP finden Sie 
alle wichtigen Formula-
re und vieles mehr.

Der Bücher-
flohmarkt in 
der Bettfe-
dernfabrik, 
Kulturstraße 
1, hat jeden 

Mittwoch von 13.00 – 18.00 
Uhr geöffnet. Abstand 
halten und Mund-Nasen-
Schutz sind selbstver-
ständlich. Alle Infos: 
www.buchfloh.at 
Alle Einnahmen kommen 
sozialen Zwecken zugute. 

Bücherflohmarkt

Pass-Service
Ihren Reisepass und 
Personalausweis können 
Sie direkt im Meldeamt am 
Gemeindeamt beantragen! 

Beilage
Dieser Ausgabe des Amtli-
chen Nachrichtenblattes ist 
eine Information des GVA-
Baden beigeheftet, die wir 
Ihrer geschätzen Aufmerk-
samkeit empfehlen.

KOBV
Der KOBV für Wien, NÖ 
und Bgl. bietet für Men-
schen mit Behinderung 
Sprechtagtermine mit 
Experten an. Wo? Arbeiter-
kammer NÖ, Elisabethstr. 
38, Baden. Wann? Jeden 1. 
und 3. Mittwoch im Monat, 
13.00-14.30 Uhr, nach tel. 
Voranmeldung unter 
01/4061586-47. Nächste Ter-
mine: 5. u. 19.1., 2. u. 16.2.2022.
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Liebe Oberwaltersdorferin, 
lieber Oberwaltersdorfer!

Ein weiteres besonderes Jahr verabschiedet sich – 
blicken wir gemeinsam auf 2021 zurück, zeigt sich  
ein klares Bild: Oberwaltersdorf hat seine Kräfte 
gebündelt und in viele Bürgerprojekte umgesetzt 
–  noch mehr ist in der Pipeline.

Wie wichtig es ist, gemeinsam an einem Strang zu ziehen 
und die eigene Gemeinde vorwärts zu bringen, wurde ge-
rade in der Pandemie offensichtlich. Einen besonderen 
Stellenwert genießen daher heute nicht nur Grundver-
sorgungseinrichtungen wie Gesundheitsdienstleister, 
(Lebensmittel-)Handel, Kinderbetreuungs- und Bildungs-
einrichtungen, zur wesentlichen Bürgerinfrastruktur un-
serer Gemeinde zählen längst auch viele Soft Skills wie 
Freizeitangebote und ein gutes öffentliches Verkehrsnetz, 
die darüber entscheiden, ob Sie gerne in Oberwaltersdorf 
daheim sind. 

Rot-Kreuz-Dienststelle 
Und genau aus diesem Grund war mir die Aufrechterhaltung 
unserer Rot-Kreuz-Dienststelle auch so wichtig: Schließlich 
ist der Standortvorteil auch ein wesentlicher Faktor für die 
Sicherung des regionalen Rettungsdienstes. 

Familienfreundliche Gemeinde
Für noch mehr Lebensqualität in der Gemeinde sorgen 
Maßnahmen, die im Bürgerbeteiligungsverfahren „fami-
lienfreundliche Gemeinde“ erarbeitet und in kommenden 
Jahren umgesetzt werden. Der Focus richtet sich hier auch 
auf unsere Jüngsten – mit dem gleichzeitig in Oberwalters-
dorf gestarteten Prozess zur Erlangung des UNICEF-Zu-
satzzertifikats „kinderfreundliche Gemeinde“ sind sie am 
Wort. Wir wollen erfahren, was sie sich wünschen, damit 
Oberwaltersdorf Kinder-Lieblingsgemeinde ist. 

Gemeinde21
Oberwaltersdorf denkt global! Zukunftsfragen aller Bür-
gerinnen und Bürger sowie kommender Generationen 
beantwortet die Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen für nach-
haltige Entwicklung. Was das genau heißt? Im Wissen, dass 
globale Problemfelder, Stichwort Klimapolitik und u.a. die 
Pandemie, auch nur von allen Staaten dieser Welt gemeinsam 
gelöst werden können, geht es nun darum Maßnahmen zu 
erarbeiten und umzusetzen, die auf das gemeinsame Konto 
einzahlen. Kann z.B. die Armut weltweit bekämpft werden, 
sinken zugleich die Ursachen für Flucht- und Migrations-
bewegungen.   

TU-Projekt
Für die genannten und viele weitere Aufgaben braucht es 
auch in Zukunft die hellsten Köpfe und besten Ideen. Dreh- 
und Angelpunkt dafür sind die Bildung und Ausbildung 
unserer Kinder und Jugendlichen, für die man gar nicht 
genug Initiativen setzen kann. 
Aus diesem Grund haben wir miteinander auch zukunfts-
weisende Schritte unternommen und uns die Experten der 
Technischen Universität Wien an Bord geholt, um das Areal 
nächst des Europaplatzes zum Kinder- und Bildungscam-
pus zu machen. Ziel ist die Entwicklung einer optimalen 
Bildungsinfrastruktur, die dazu einlädt, gerne zu lernen und 
die eigenen Talente zu erforschen.     

e5-Gemeinde
Als Teilnehmerin am e5-Programm für energieeffiziente 
Gemeinden hat Oberwaltersdorf in den vergangenen Jah-
ren eine Menge auf den Weg gebracht, um die Klimabilanz 
zu verbessern. Aber da geht noch mehr. Mehrleistungen 
im Bereich der Umweltpolitik samt Ökologisierung der 
Energieversorgung, des öffentlichen Verkehrs und ua. der 
Regionalisierung tragen dazu bei, Wege zu verkürzen, die 
Lebensqualität zu heben und gleichzeitig den Perspekti-
venwechsel einzuläuten. 

20 Bäume gepflanzt
Eine dieser Maßnahmen verfolgt die stringente Aufforstung 
von Jungbäumen in der Gemeinde. Erst kürzlich wurden 
20 neue Bäume gesetzt, die ebenso zur Verbesserung der 
örtlichen Klimabilanz beitragen werden, wie sie als Schat-
tenspender und Ortsbildplus für noch mehr Lebensfreude 
sorgen werden. 

5 Jahre gerne für Sie da
Diese und viele weitere Aufgaben darf ich seit inzwischen 
fünf Jahren Tag für Tag für Sie in Angriff nehmen. Das 
macht mich stolz und glücklich zugleich, denn ich bin ger-
ne als Ihre Bürgermeisterin für Sie und Ihre Anliegen da.  
In diesem Sinne wünsch Ich Ihnen und Ihren Lieben eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes 2022!

Ihre

Bürgermeisterin 
Natascha Matousek
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Gemeinde21
Oberwaltersdorf agiert nachhaltig 

Mit einstimmigen Beschluss des Gemeinderates sagte die Markt-
gemeinde Oberwaltersdorf am 14. Oktober 2021 Ja zu den 17 welt-

weiten nachhaltigen Entwicklungszielen der UNO bzw. der Agenda 
2030. Was das genau bedeutet? 
Die Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung (Sus-
tainable Development Goals, SDGs) ist ein globaler Plan zur Förderung 
nachhaltigen Friedens und Wohlstands und zum Schutz unseres Pla-
neten. Seit 2016 arbeiten alle Länder daran, diese gemeinsame Vision 
zur Bekämpfung der Armut und Reduzierung von Ungleichheiten in 
nationale Entwicklungspläne zu überführen. Dabei ist es besonders 
wichtig, sich den Bedürfnissen und Prioritäten der schwächsten Bevöl-
kerungsgruppen und Länder anzunehmen – denn nur wenn niemand 
zurückgelassen wird, können die 17 Ziele bis 2030 erreicht werden.

Enkelfitte Gemeinde 
Das in Oberwaltersdorf gebildete Kernteam verfolgt nun das Ziel  
gemeinsam ein realistisches und „enkeltaugliches“ Zukunftsbild für 
die Gemeinde zu erstellen und in weiterer Folge in einem detaillier-
ten, abgestimmten Maßnahmenplan zu konkretisieren. Mit dem 
Beschluss des Gemeinderates werden diese Dokumente auch zur we-
sentlichen Grundlage für die zukünftige Gemeindeentwicklung.

Bürgerbeteiligungsverfahren 
Die Anliegen, Wünsche und Vorstellungen aller mitwirkenden Ge-
meindebürger schaffen eine gemeinsame Positionsbestimmung und 
geben die Zielrichtung vor. Sämtliche ins Auge gefassten Projekte 
und Maßnahmen werden schließlich übersichtlich dargestellt, um 
sie mit Experten der NÖ Regional GmbH, die das Verfahren beglei-
ten werden, in den kommenden Jahren umzusetzen. Leitthemen der 
ersten Stunde sind: Wirtschaft, Biosphäre, Gesellschaft, Globales.  Als 
Aktionsfelder wurden Wertschöpfung,  Umweltsystem und Erneuer-
bare Energie, Daseinsvorsorge und Kooperationssysteme definiert.  

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!
Auch dieses besondere Jahr haben wir 
gemeinsam gut gemeistert! Trotz Pan-
demie hat Oberwaltersdorf viele Vorha-
ben auf den Weg gebracht und wichtige 
Bürgerprojekte umgesetzt. Es zeigt sich: 
Vorausschauendes planen und handeln 
machte Sinn – Oberwaltersdorf hat dies 
erkannt und damit auch früh die richtigen 
Weichen gestellt. Somit wurde auch 2021 
zum Jahr der wichtigen Meilensteine, von 
denen letztlich Sie als Bürgerin und Bürger 
profitieren. 

Rechtzeitig vorzusorgen ist bekanntlich in 
vielerlei Hinsicht die „Mutter der Porzel-
lankiste“. Das will ich Ihnen auch in der 
Blackout-Vorsorge ans Herz legen. Denn 
die Pandemie lehrte uns vor allem eins: 
Hausverstand und Besonnenheit sind 
unersetzlich! Was dies nun für die Black-
out-Vorsorge bedeutet, beleuchteten die 
Experten des Zivilschutzverbandes und 
weiterer Einsatzeinheiten m Rahmen ei-
ner spannenden Podiumsdiskussion in der 
Bettfedernfabrik. Sobald es die aktuellen 
COVID-19 Maßnahmen ermöglich, soll die-
se Veranstaltungsreihe auch fortgesetzt 
werden – schauen Sie sich das an! Worum 
es geht? 

Mehr als vielen Menschen bewusst ist, ist 
unser Leben von einer intakten Stromver-
sorgung abhängig. Das ist im städtischen 
Bereich sogar noch stärker der Fall als 
am Land. Für einen länger andauernden 
europaweiten Strom-, Infrastruktur- und 
Versorgungsausfall gewappnet zu sein, ist 
ein Vorteil! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ih-
rer Familie ein friedvolles Weihnachtsfest 
sowie alles Gute für das neue Jahr
  

Ihr 

Vizebürgermeister 
Günter Hütter, MBA

In ihren wohlverdienten Ruhstand verabschiedet wurde die langjährige 
Gemeindebedienstete Andrea Tlapak. Für die bevorstehenden genuss-
volle Stunden gab es von Bürgermeisterin Natascha Matousek und 
Amtsleiter Franz Hacker auch eine Torte. 
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Unterstützungserklärungen
können zu folgenden Volksbegehren abgegeben werden

Gemäß § 14 des Volksbegehrengeset-
zes 2018 hat die Bundeswahlbehörde 
in ihrer Sitzung am 19. Oktober 2021 
die endgültigen Ergebnisse folgender 
Volksbegehren festgestellt (Gesamter-
gebnis aus Unterstützungserklärun-
gen + Eintragungen): 
 › Notstandshilfe: 79.134
 › Impfpflicht: Notfalls JA: 65.729
 › Impfpflicht: Striktes NEIN: 269.391
 › Kauf Regional: 146.295

Damit ein Volksbegehren im National-
rat behandelt wird, sind 100.000 Un-
terschriften erforderlich. Da bei den 
Volksbegehren „Impfpflicht: Striktes 
NEIN“ und „Kauf Regional“ jeweils 
mehr als 100.000 gültige Eintragungen 
ermittelt worden sind, hat die Bundes-
wahlbehörde festgestellt, dass Volks-
begehren im Sinn des § 41 Abs. 2 B-VG 
vorliegen.

Derzeit können für folgende beim BMI 
registrierte Volksbegehren Unterstüt-
zungserklärungen abgegeben werden:
 › Bedingungsloses Grundein-             

kommen umsetzen!
 › Stoppt Lebendtier-Transportqual
 › Recht auf Wohnen
 › Zivildienst-Volksbegehren
 › Wiedergutmachung der                               

COVID-19-Maßnahmen
 › Black Voices
 › Kinderrechte Volksbegehren
 › Freiraumvolksbegehren
 › Staatsbürgerschaft für Folteropfer
 › Rücktritt Bundesregierung
 › Lieferkettengesetz Volksbegehren
 › echte Demokratie-Volksbegehren
 › Beibehaltung Sommerzeit
 › Anti-gendern Volksbegehren
 › Untersuchungsausschüsse live 

übertragen
 › Lebensmittelerhaltung statt                 

Lebensmittelverschwendung
 › Letzte Hilfe
 › Arbeitslosengeld rauf
 › Für uneingeschränkte                                   

Bargeldzahlung
 › Kurz muss weg
 › Rechtsstaat & Antikorruptions-

volksbegehren
 › Unabhängige Justiz sichern
 › Asylstraftäter sofort abschieben
 › Verbot für Kinder-Instagram
 › COVID-Maßnahmen abschaffen
 › Umsetzung der Lebensmittelher-

kunftskennzeichnung

Eintragungsort
Marktgemeinde Oberwaltersdorf,  Ge-
meindeamt,  Bettfedernfabrik, Kultur-
straße 1, 2522 Oberwaltersdorf. 

Eintragungszeiten
Siehe www.oberwaltersdorf.gv.at

Die Stimmberechtigten können inner-
halb des festgesetzten Eintragungs-
zeitraums, in jeder Gemeinde in den 
jeweiligen Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten Ein-
tragungsformular erklären.     
Die Eintragung muss nicht bei einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann 
stattdessen online mittels einer qua-
lifizierten elektronischen Signatur 
(Handy-Signatur bzw. Bürgerkarte) 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren). 
Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, kön-
nen für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.  
Nähere Infos am Gemeindeamt.  

Beim 67. Österreichischen Gemeindetag am 15. 
und 16. September in Tulln standen „Digitalisie-
rung & Energiewende als Herausforderung für 
Österreich und Europa ebenso im Zentrum wie die 
Bewusstseinsbildung für die Vorzüge der Regiona-
lität. Etwa durch die Initiative „So scheckt Nieder-
österreich“. Für die Marktgemeinde Oberwalters-
dorf waren Bürgermeisterin Natascha Matousek 
sowie für die Verwaltung Dipl.-Ing. Maximilian 
Schönowsky, BSc mit dabei, um wertvolle Tipps 
und Infos mitzunehmen. 
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Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  
der Sitzung vom 20. Mai 2021

Aus dem Gemeinderat

Der Pkt 19 – Konsulentenvertrag DWZI 
wird abgesetzt.
Dringlichkeitsantrag I der FPÖ betref-
fend „Defibrillator Badeteich“. Dring-
lichkeit einstimmig zuerkannt: Pkt. 22  
Dringlichkeitsantrag II der FPÖ be-
treffend „Evaluierung Parkflächen 
Badeteich“. Dringlichkeit einstimmig 
zuerkannt: Pkt. 23 

Tagesordnung
1. Genehmigung der Protokolle vom 
25. Feb., 4. und vom 20. April 2021: ein-
stimmig zur Kenntnis genommen. 
Protokoll vom 11. März (in abgeänder-
ter Form) mehrheitlich zur Kenntnis 
genommen: 19 Zustimmungen, 3 Ent-
haltungen (GGR C. Müller, GR H. Mül-
ler, GR Schlögl) 
2. Bericht der Bürgermeisterin
 › COVID-19 Statistik per 19. Mai:        

0 positive Fälle, 1 Genesener – 
7-Tages-Inzidenz: 0

 › Kundenbindungsprojekt „mei 
bonus“ der Kleinregion

 › Projektpräsentation Neugebauer
 › Abendliche Lärm- und Vandalis-

muskontrollen am Abenteuer-
spielplatz, Spielplatz Erlenweg 
und beim Jugendzentrum

 › Start Badeteichbetrieb mit Reb 
Lounge

 › 67. Österr. Gemeindetag in Tulln 
3. Berichte der geschäftsführenden 
Gemeinderäte  
GGR Müller: 
 › Winterdienst: Salz/Splitt bzw. 

Sole (Salzsole bis 75% Salzerspar-
nis, wird gerade durchgerechnet)

 › Baumnachpflanzung – wichtiger 
CO2 Speicher, Schatten, Verduns-
tung und dadurch Kühlung, ca. 
500l/Tag/Baum

 › Bushaltestellen
 › Schulumfeld und Verkehrsberu-

higung, Entlastung Pestalozziweg 

aus Fahrtrichtung Fabrikstraße
 › Ratten im Ort: Meldeaufruf, 

punktuelle Probleme
 › eNu stellt im Rahmen der E-

Mobilitätstage im August ein 
E-Lastenrad zur Verfügung

GGR Springer: 
 › Weinreben in der Kinderried 

gepflanzt 
 › Müllchallenge beim Funcourt 

mit Belohnung für Trennprofis 
geplant

 › Erhebung: Wie barrierefrei ist 
Oberwaltersdorf?

GGR Hartl: 
 › Grundstücksübertragung an die 

Gemeinde in der Endphase
 › Begehungstermin mit der Forst-

behörde für Ersatzpflanzungen 
zum Hochwasserschutz

 › Wasserverband: Kostenintensive 
bauliche Maßnahmen erfordern 
langen Zeitrahmen

 › Appell an den Gemeinderat das 
Projekt Hochwasserschutz nach 
außen zu vertreten

 › DI Schönowsky wurde seitens 
der Gemeindeverwaltung für den 
HWS eingesetzt

GGR Schmid: 
 › 29. Änderung FLWP Zentrums-

zone und TBB West soll im Sept. 
beschlussfähig sein

 › Verkehrsberuhigung Jakobus-
straße (Pflanztröge)

 › Sanierung der Florianistraße
Vzbgm. Hütter
 › Finanzausschuss bereitete heuti-

ge Tagesordnungspunkte vor
4. Hochwasserschutz Projekt
Aus den Kernteamsitzungen: Das 
Projekt HWS ist im Zeitplan.  Ziel ist, 
Neubürger für das Thema zu sensibi-
lisieren und hinsichtlich Grundwasser 
aufzuklären. Entlang der Triesting sind 
Kernbohrungen im Mauerwerk geplant.

5. Bericht Sicherheitsbeauftragter
Schreiben BMI zur Systemisierung 
der PI Trumau.
6. Neuwahl Geschäftsführender
Gemeinderat
Infolge Mandatsverzicht im Gemein-
devorstand und Ausschussvorsitz von 
GGR Springer wird von der SPÖ für 
diese Funktionen GR Wind nominiert. 
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
7. Entsendung von Bildungsgemein-
derätin Vanessa Matousek in den 
Mittelschulausschuss
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
8. Rechnungsabschluss 2020
Ergebnishaushalt (negatives Nettoer-
gebnis wurde durch Haushaltsrückla-
gen gedeckt), Finanzierungshaushalt 
(Die 2020 getätigten Auszahlungen 
konnten im selben Jahr durch Einzah-
lungen bedeckt werden; liquide Mittel 
steigen um 493.088,14 € bei rund 1,4 Mio. 
getätigten Investitionen) und Vermö-
genshaushalt (langfristiges Vermögen 
um 393.470,86 € auf auf 53.253,606,76 
€ erhöht; kurzfristige Forderungen: - 
67.812,04 €; liquide Mittel: + 403.940,76 
€; Nettovermögen: - 168.406,42 €; lang-
fristige Fremdmittel auf 18.124.795,27 € 
reduziert; kurzfristige Finanzschulden 
auf 0 reduziert). 
Abstimmungsantrag mehrheitlich an-
genommen: 16 Zustimmungen, 3 Ent-
haltungen (GGR C. Müller, GR H. Mül-
ler, GR Schlögl)
9. Subventionen Vereine 2021
Die Subventionsauszahlungen von 
14.130 € sollen coronabedingt vorgezo-
gen werden. Abstimmungsantrag ein-
stimmig angenommen.
10. Musikschule Teesdorf 
Subvention 2021
1.305 € an Subvention sollen für 9 Kin-
der genehmigt werden (pro Kopf 145 €).
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Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 
11. Prüfbericht einstimmig zur Kennt-
nis genommen.
12. Lehrlingsförderung 2021
3.000 € sollen für zwei Oberwalters-
dorfer und 15 auswärtigen Lehrlinge 
ausbezahlt werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.
13. Genehmigung Subvention Betreu-
ungsverein Haus Helene 2021
Die Jahressubvention 2021 in Höhe 
von 31.500 € soll ausbezahlt werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
14. Ansuchen Betreuungsverein Haus 
Helene um coronabedingt erhöhte Sub-
vention 2021
10.825,45 € sollen als Sondersubventi-
on genehmigt werden. Abstimmungs-
antrag einstimmig angenommen.

15. Genehmigung Bestbieter Darlehen-
sausschreibung FSA Darlehen für den 
Kauf eines Grundstückes im Ortskern 
(Impulsförderung)
190.000 € sollen aufgenommen werden.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 
16. Genehmigung von Darlehensstun-
dungen zur Absicherung der Liquidität 
der Gemeinde
Ein Kreditvolumen von 514.626,85 € soll 
(cornoabedingt) gestundet werden.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 
17. Leasingfinanzierung für die „Um-
stellung der Straßenbeleuchtung und 
des Notlichts auf LED" im Bereich der 
Bettfedernfabrik
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
18. Essensbeitrag
Der Menüpreise soll für die Kindergär-
ten um 0,15 €, für die Schulen um 0,25 € 
angehoben werden. Abstimmungsan-

trag einstimmig angenommen.
19. Sanierung Florianistraße – 
Fertigstellung
Arbeitsaufträge um 49.412,92 € sollen 
für den 3. Abschnitt (Orchideen- bis 
Nelkengasse) genehmigt werden.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
20. Formular Wohnungsansuchen
Das überarbeitete Formular soll ge-
nehmigt werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.
21. Vergabekriterien Schrebergärten
Die vorliegenden Kriterien sollen be-
schlossen werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.
22. Defibrillator für den Badeteich
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
23. Parkplatzsituation Badeteich
Eine Aufstockung der bestehenden 
50 Stellflächen auf 400 soll evaluiert 
werden. Abstimmungsantrag ein-
stimmig angenommen. 

Fortsetzung aus dem 
Gemeinderat vom 20.05.2021
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Freude am Fahren

BMW 2er Gran Coupé: von 85 kW (116 PS) bis 225 kW (306 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 4,5 l bis 7,1 l/100 km, 
CO2-Emissionen von 118 g bis 162 g CO2/km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.
* Gültig bei Vertragsschluss von 01.07.2021 bis 31.12.2021, Auslieferung bis 31.03.2022. Ein Angebot der BMW Austria Leasing GmbH für den BMW 218i Gran Coupé, beinhaltet kostenloses Service mit dem 

BMW Paket Care für 4 Jahre oder max. 100.000 km sowie Versicherung für die Mängelbeseitigung in Österreich für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulassung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 
Kilometer, es gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab Erstzulassung. BMW Select Leasing für den BMW 218i Gran Coupé mit Advantage Paket und Sitzheizung Fahrer/Beifahrer. Kalkulierter An-
schaffungswert höchstens € 31.650,80, Leasingentgelt ab € 329,– monatlich; genaue Höhe abhängig von Sonderausstattung und Zubehör gemäß individueller Konfiguration bei Ihrem teilnehmenden 
BMW-Händler, Anzahlung € 2.990,–, Laufzeit 48 Monate, 10.000km p.a., Restwert € 16.461,55, Rechtsgeschäftsgebühr € 172,07, Bearbeitungsgebühr € 260,–, Vollkaskoversicherung vorausgesetzt, 
effektiver Jahreszins 4,61%, Sollzins variabel 3,99%, Gesamtbelastung € 35.675,62. Beträge inkl. NoVA u. MwSt.. Angebot freibleibend. Verfügbarkeit, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

THE
AB € 329,–/MONAT*

INKL. PAKET ADVANTAGE UND KOSTEN-
LOSEM SERVICE MIT BMW PAKET CARE.

Jetzt das BMW 2er Gran Coupé ab € 329,– pro Monat* leasen und BMW Paket Care inklusive erhalten.

MEHR FREUDE AM FAHREN. MEHR SERVICE.

2
BIERBAUM GmbH

Vöslauer Straße 67-69, 73
2500 Baden

Telefon 02252/84100-0
info@bierbaumbd.bmw.at www.bmw-bierbaum.at

n21-f44-2_bierbaum-baden_170x119_1_se.indd   1n21-f44-2_bierbaum-baden_170x119_1_se.indd   1 11.11.2021   15:13:5811.11.2021   15:13:58



O B E R W A L T E R S D O R F  / 8
GEMEINDEAMT 

Christbaum- Entsorgung
Sammelstellen im Ortsgebiet 

Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
bietet auch im Jahr 2022 das Service 
der kostenlosen Christbaumentsor-
gung an. Bitte beachten Sie, dass der 
Christbaum frei von Schmuck und 
Lametta sein muss. Die Christbaum-
abholungen finden nach dem Hl. Drei-
königstag (6.1.) bis zum 2. Februar 2022 
(Maria Lichtmess) statt. 

Die Sammelstellen für 
die Entsorgung sind:
Schloßsee 1 Einfahrt; Schloßsee 2 
am Restitutaplatz (Wertstoffinsel); 
Schloßsee 2 Einfahrt; Florianistraße 
zwischen Feuerwehr und Rettung, 
Blumenstraße Ecke Liliengasse; Blu-
menstraße Ecke Achtelfeldstraße;  
Flurgasse Ecke Fabrikstraße; Fabrik-

straße (Wertstoffinsel); Pestalozziweg 
gegenüber Wertstoffinsel; Siedlerstra-
ße; Siedlerstraße Ecke Gebösstraße; 
Birkenweg Ecke Weingartenstraße; 
Bahnstraße Ecke G. Preinerstraße; 
Ebreichsdorferstraße Brückenwaage; 
Bründlgasse (Wertstoffinsel); Lichtä-
ckerstraße (Wertstoffinsel); Tatten-
dorferstraße Bushaltestelle; Bahnzeile 
Ecke Lindenweg; Bahnzeile (Wertstoff-
insel); Fontana Parkstraße Ecke Pro-
menadenweg; Fontana Hauerstraße 
Ecke Magnolienstraße, Trumauer 
Straße 53, Parkplatz Badeteich.
Für Rückfragen steht das Team am 
Bauhof gerne zur Verfügung. Am 
Bauhof kann der Christbaum auch 
nach der Frist abgegeben werden.  

Amtszeiten zu 
den Feiertagen
Bürgerservice-Betrieb

Von 24. bis 30. Dezember 2021 
hat das Gemeindeamt in der 
Betttfedernfabrik, Kulturstra-
ße 1, geschlossen. Es wird kein 
Journaldienst eingerichtet. Ab 
3. Jänner 2022 sind die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Gemeindeamts wieder wie ge-
wohnt für Sie da und kümmern 
sich gerne persönlich um Ihre 
Anliegen. Für persönliche Be-
sprechungstermine mit allen Ge-
meindeamtsabteilungen bedarf 
es einer vorherigen telefonischen 
oder schriftlichen Terminverein-
barung unter Tel. 02253 61000-
108, 109 bzw. per E-Mail 
unter: gemeindeamt@
oberwaltersdorf.gv.at 



Charity Aktion
mit Peter Burian weitergeführt

Peter Burian ist ein erfolgreicher Ober-
waltersdorfer Unternehmer mit dem 
Herz am rechten Fleck. „Ich hatte im 
Leben viel Glück“, begründet er seine 
10.000 €-Spende. Mit einem Teil wurde  
nun über die Vermittlung von Margit 
Roschmann und dem Verein Hoff-
nungsschimmer die Begräbniskosten 
für eine dreifache Mutter finanziert 
und ihren Kindern damit rasch und 
unbürokratisch geholfen“, sagt Bgm. 
Natascha Matousek herzlich „Danke“.  

Lebende Krippe erhellt  den Europaplatz
Elternverein sorgt auch heuer für Weihnachtszauber

Bereits 2020 verstanden es Anja Mutschler und ihr Eltern-
vereinsteam zusammen mit den Schulen und dem Bauhof 
für Adventzauber zu sorgen. „Und auch heuer hat sich das 
engagierte Team wieder eine besondere Weihnachtsaktion 
einfallen lassen“, macht Bürgermeisterin Natascha Matousek 
neugierig. Geplant ist eine lebende Krippe zu installieren, 

um von der Herbergsuche zu erzählen. Man darf sich also 
in der Vorweihnachtszeit, die COVID-19-bedingt ohne Ad-
ventmarkt, Punschhütten und Kinderkarussell auskommen 
muss, auf den Zauber der Weihnachtszeit freuen. „Es ist eine 
stille Zeit, aber eine Zeit des Miteinanders in Oberwalters-
dorf“, sind sich Ortschefin und Elternvereinsobfrau einig. 

Heizkostenzu-
schuss 21/22
Soziales Niederösterreich
Die Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2021/22 in der Höhe 
von 150 Euro zu gewähren. Der 
Heizkostenzuschuss kann nur auf 
dem Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes ab sofort bis 30. 
März 2022 beantragt werden. 
Es gelten im Wesentlichen die 
Kriterien für die Ausgleichszula-
genbezieher.

www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/
Foerd_Heizkostenzuschuss.html

Für sein langjähriges ehrenamtliche Engagement als Erntereferent wurde Josef 
Auer kürzlich von Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing mit der Goldenen Me-
daille der Republik Österreich geehrt.

Rot-Kreuz-Dienststelle gesichert!
Bürgermeisterin Natascha Matousek setzte sich ein
Mit der Neuauflage des NÖ Rettungs-
plan war die Dienststelle des Roten 
Kreuzes in Oberwaltersdorf nicht mehr 
vorgesehen. Bürgermeisterin Natascha 
Matousek reagierte rasch und trat mit 
den Verantwortlichen in einen inten-
siven Diskurs des Machbaren. „Wir 
freuen uns, dass die Dienststelle in der 

Sicherheitszentrale wie gewohnt erhal-
ten werden kann“, heißt es von Bezirks-
stellenleiter Gernot Grünwald, seinem 
Geschäftsführer Manfred Lang und 
Bürgermeisterin Matousek als Ergeb-
nis, die sich außerdem darüber freut, 
dass Franz Marx Dienststellenleiter 
bleibt. In einem Jahr wird evaluiert. 
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Andreas „Meitschi“ Mayerhofer, 
feierte im Oktober seinen 60. Ge-
burtstag. Dazu gratulierten dem 
guten Geist der Bettfedernfabrik 
auch Bürgermeisterin Natascha 
Matousek und Amtsleiter Franz 
Hacker herzlich, die ihn mit einer 
Geburtstagstorte überraschten. 
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Ein neuer Abschnitt 
für Gaby Wilflinger 
Engagierte Gemeindebedienstete in Altersteilzeit 

„Die letzten 11 Jahre meines Berufslebens war ich für die Ge-
meinde Oberwaltersdorf aktiv. Eine Zeit, die aus meiner Sicht, 
wie im Flug vergangen ist“, blickt die engagierte Gemeinde-
bedienstete Gaby Wilflinger zurück, die mit Altersteilzeitre-
gelung 2022 die Pension antritt.  Sie selber sagt: „Es war mir 
eine Freude für Oberwaltersdorf und unsere Bürgerinnen 
und Bürger da zu sein“. Positives Feedback bestärkte sie da-
rin.  „Danke“ für das besondere Herzblut und ihren Einsatz 
für Oberwaltersdorf, sagen Bürgermeisterin Natascha 
Matousek und Amtsleiter Franz Hacker, als dessen 
Stellvertreterin Wilflinger auch fungierte.

Umfassend aktiv 
Viele Jahre tätig war Gaby Wilflinger im Meldeamt der 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf – „die damit verbunde-
nen Aufgaben waren sehr abwechslungsreich und interes-
sant“, will sie ihre Begeisterung auch weitergeben – „Falls 
jemand neugierig geworden ist: es gibt die Möglichkeit, eine 
Verwaltungslehre zu machen.“

Liebe zu „Natur im Garten“ 
Als Umweltgemeinderätin knüpfte die Gemeindebediens-
tete Kontakte zur Initiative „Natur im Garten“, der sich die 
ganz Gemeinde schließlich überzeugt anschloss. „Durch 
Regionalberaterin Petra Hirner, MSc, wurde ich angeregt, 
zugunsten des Klimaschutzes auch in un-
serer Gemeinde Beete umzugestalten (Stau-
den- und Strauchbeete anstelle von Wiesen), 
Beetpaten zu finden und Initiativen wie 
den „Tag der offenen Gartentüre“ und un-
seren Gemeinschaftsgarten umzusetzen“, 
verrät sie. 
Übrigens: Im Gemeinschaftsgarten sind 
noch Plätze frei! Interesse mitzugestalten? 
Dann melden Sie sich bitte bei Gaby Wilflingers Nachfol-
gerin, Raphaela Bleich, am Gemeindeamt.„Für die erfolgten 
Maßnahmen erhielte die Marktgemeinde fast jedes Jahr den 
‚goldenen Igel‘ verliehen. Bei meinen Spaziergängen durch 
den Ort sehe ich, wie viele Gärten inzwischen naturnah ge-
staltet werden. Das freut mich besonders!“, erzählt siestolz. 
Und weiter: „Das Engagement von Petra Hirner hat mich an-
gesteckt. Danke Petra, du bist ein großes Vorbild für mich!“ 

Erfolgspartnerschaften  
Gaby Wilflingers Stärken als Teamplayerin setzte sie gerne 
für die Gemeinde ein: „Auch von den Mitgliedern der Berg- 

und Naturwacht durfte ich viel lernen. Danke 
an Obmann Christoph Mölzer für die gute Zu-

sammenarbeit bei diversen gemeinsamen Veran-
staltungen, wie z.B. bei der Ortsreinigungsaktion 

‚Stopp Littering‘, bei der Kräuterwanderung und beim 
Gesundheitstag. Mein persönlicher Tipp: Es gibt ein großes 
Angebot an Greenjobs, die gerade jungen Menschen eine 
spannende Berufswelt mit vielen Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten öffnen. Außerdem kann anstelle des regulä-
ren Präsenzdienstes beim Bundesheer ein freiwilliges Um-
weltjahr absolviert werden“, macht sie neugierig. 

Energieeffizienz als weiteres Steckenpferd
Ein weiteres Tätigkeitsfeld von Gaby Wilflinger war ihr 
weitreichendes Engagement als Energiebeauftragte der 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf. „Sehr stolz bin ich in 

diesem Zusammenhang auf die mehrfach 
als ‚vorbildlich geführt‘ ausgezeichnete 
Energiebuchhaltung der Gemeindegebäu-
de, die den Grundstein zur Teilnahme am 
e5-Programm für energieeffiziente Ge-
meinden legten“, führt sie aus. 
Gemeinsam mit vielen Energiebotschaftern 
führte sie Oberwaltersdorf auf Anhieb zur 
Verleihung von drei von insg. fünf  „e“ (ver-

gl. mit den Hauben in der Gastronomie). „Danke“ sagt sie in 
diesem Zusammenhang den Mitarbeiter der Energie- und 
Umweltberatung „eNu“, allen voran Gerald Stradner, Markus 
Maxian, Christian Mockrizky und Leopold Schwarz um nur 
einige zu nennen. „Ich möchte aber auch die vielen Firmen 
nicht vergessen – die Zusammenarbeit hat immer bestens 
geklappt, danke! Es war eine gute Zeit“, richtet sich ihr Gruß 
an ihre Kolleginnen und Kollegen am Gemeindeamt und in 
den Gemeindebetrieben sowie natürlich an Bürgermeisterin 
Natascha Matousek und an alle politisch Verantwortlichen. 
„Danke auch für den Fitnessgutschein, ich habe ihn schon 
eingelöst und mit dem Training begonnen“, lacht sie. 

Gaby Wilflinger genießt den neuen Lebensabschnitt
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Weihnachts- und 
Neujahrswünsche
DER OBERWALTERSDORFER VEREINSWELT  

Die Herrengilde 
Oberwaltersdorf wünscht 

Ihnen und Ihren Lieben 
ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr.

„Alles, was man braucht, ist Hoffnung und Kraft. 
Die Hoffnung, dass alles irgendwann besser wird 

und die Kraft, bis dahin durchzuhalten.“ 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Pädagoginnen 
und Pädagogen, 

Ein weiteres außergewöhnliches Jahr neigt 
sich dem Ende. Wieder hat sich einiges im 

Schulalltag verändert und für alle von uns war 
das oftmals ein ordentlicher Kraftakt! Wir 

wünschen euch daher eine ruhige, erholsame 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 

2022! Bleibt gesund 

 euer Elternverein

Der Musikverein 
Oberwaltersdorf
wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2022!

Gesegnete Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünscht das

Museumsteam.

Die NÖ. Berg und Naturwacht 
Thermenregion-Ost wünscht 

allen Förderern, Mitarbeitern und 
Freunden gesegnete Weihnachten 

und ein erfolgreiches neues 
Jahr. Herzlichen Dank für Ihre 
bisherige Unterstützung und 

Zusammenarbeit.

Der Siedlerverein 
wünscht allen 
Oberwalters-
dorferInnen frohe 
Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins neue 
Jahr!   

Der Zivilschutzverband 
Oberwaltersdorf wünscht allen 
fröhliche, sichere Festtage und 
ein wunderschönes neues Jahr.

Der Verein Haus Helene 
wünscht ein schönes

Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 2022

ruhige Stunden im Kreise eurer Fami-
lien und besinnliche Festtage wünscht 
der ASK Oberwaltersdorf mit Obmann 
Roland Herzog

Der Verein VESO 
wünscht besinnliche
Festtage sowie viel 
Erfolg, Glück und 

Gesundheit für 
das neue Jahr!

Der Tennisclub Oberwaltersdorf
wünscht zufriedene Feiertage, 
Gesundheit und Glück für 2022. 

Ein frohes Weihnachtsfest,

Das Team der Rot Kreuz-Dienststelle Oberwaltersdorf wünscht Ihnen 
und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück, 
Erfolg und vor allem Gesundheit für 2022. Es war uns auch heuer 

wieder eine Freude und Ehre, Ihnen zu helfen.

 Der ARBÖ-Ortsklub Oberwaltersdorf wünscht allen 
OberwaltersdorferInnen und seinen Mitgliedern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, Glück, Erfolg sowie vor 
allem Gesundheit und ein unfallfreies Fahren.

Die Freiwillige Feuerwehr  Oberwaltersdorf 
wünscht ruhige und erholsame Feiertage! 

Im Fall des Falles: NOTRUF 122

Der Bücherflohmarkt - Verein für Bildung und Soziales – bedankt 
sich bei allen Spendern, Lesern und Kunden und wünscht ein 
frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Erfolg für 2022

Der Fischereiverein 
wünscht frohe Festtage 

und ein munteres und 
gesundes Jahr!

Die Triheroes wünschen ein 
schönes Weihnachtsfest und ein 
bewegungsreiches 2022 

V H
Volksheim Oskar Helmer

Frohe Weihnachten & ein glückliches Neues Jahr!

Der Kriegsopfer und 
Behinderten-verband 
wünscht frohe Weihnachten 
und ein gutes, erfolgreiches 
Jahr 2022!

Der Verein UNION Go4Sport wünscht allen 
Kindern und Jugendlichen sowie deren Eltern schö-

ne Weihnachtsfeiertage und für 2022 vor allem 
Gesundheit und viel Bewegung!" 
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Die Highlights eines weiteren besonderen Jahres im Zeitraffer 

Jahresrückblick 2021

Mit einem Lockdown startete Österreich ins neue Jahr. Die Geschäftswelt und 
Veranstalter hielten ihre Betriebe geschlossen. Die Testkapazitäten wurden 
hochgefahren und in der Bettfedernfabrik Teststraßen eingerichtet. Beim Be-
trieb derselben halfen auch viele Ehrenamtliche der Feuerwehr mit. Apropos 
Feuerwehr: Am 7. Jänner wurden im Zuge der 149. Mitgliederversammlung 
das FF-Kommando neu gewählt. Dabei wurde Kommandant Gunther Totz im 
Amt bestätigt, Patrick Kospach ist seither sein Stellvertreter. 

Ein weiteres außergewöhnliches Jahr neigt sich seinem Ende zu: 2021 war, wie bereits das Jahr zuvor, vielfach durch 
die Pandemie charakterisiert. FFP2-Masken gehören zum Alltagsbild, 2G und 3G zählen ebenso zum gängigen Wort-
schatz wie der Grüne Pass als Zutrittsberechtigung zu Veranstaltungen, in die Gastronomie und div. Einrichtungen. 
Oberwaltersdorf hat damit leben gelernt, Coronavirus-Teststraßen eingerichtet und viele weitere Maßnahmen ergrif-
fen, um für alle Generationen in einer ganz besonderen Zeit ein Stück Normalität zu gewährleisten. 

JÄNNER

Im September 2019 fand der Spatenstich zum 2. Abschnitt „Junges Woh-
nen" mit dem Bauträger GEBÖS statt. 25 Startwohnungen konnten rund 18 
Monate später an die jungen Mieter übergeben werden. Eine neue Heimat 
erhielt in der Giglingerstraße auch die, nächst der Sicherheitszentrale freige-
legte Brunnenanlage aus der Römerzeit. Gearbeitet wird auch an der Neuge-
staltung des Badeteichs und der Abbruch des Altbestandes vorbereitet. 

FEBRUAR

Oberwaltersdorfs Ortsentwicklung schreitet auch in den Siedlungs- und 
Siedlungserweiterungsgebieten voran. Um ein Regelwerk zur Hand zu haben, 
das Bauherrn und Entwickler Rechtssicherheit gibt, wird der Flächenwid-
mungs- und Bebauungsplan der Gemeinde weiterentwickelt. Eine Bausperre 
im Bereich der Bettfedernfabrik wurde im Frühjahr beschlossen.

MÄRZ

Die Sicherheit der innerörtlichen Schul- und Verkehrswege ist Bürgermeis-
terin Natascha Matousek ein wichtiges Anliegen. Als die Betonstreben der 
Brüstung am Visintinisteg in Augenschein genommen wurde, fiel auf, dass 
Kinder dieses Hindernis leicht überwinden und durchschlüpfen können. Die 
Gemeindeführung reagierte rasch und ließ ein Sicherheitsgitter montieren. 
Seither ist der Visintinisteg kindersicher. Einen weiteren Beitrag zum Thema 
Sicherheitssplus in der Pandemie lieferte die coronakonforme Durchführung 
der Ortsreinigungsaktion „Stopp Littering“. 

APRIL
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Mit Saisonbeginn startete der Betrieb der neuen Badeteichinfrastruktur. 
Sabine Lochar und ihr Reb Lounge-Team sorgen seither für das gastro-
nomische Angebot, parallel dazu wurden die Garderoben- und Sanitärbe-
reiche neu adaptiert. Freudige Gesichter gab es auch in der „Kinderried“, 
in der Oberwaltersdorfs Jungfamilien Weinreben setzten, die an Wurzeln 
ihrer Sprößlinge in der Weinbaugemeinde erinnern sollen. Mit dem positi-
ven Lehrabschluss unserer Lehrlinge am Gemeindeamt wurde die allerers-
te diesbezügliche Ausbildungsperiode erfolgreich abgeschlossen. 

MAI

Umweltschutz und Bürgerservice werden in Oberwaltersdorf großgeschrie-
ben! Ein komfortables Service wurde mit dem „Sackomat“ des GVA Baden 
installiert, der 365 Tage im Jahr rund um die Uhr Müllsäcke für sämtliche 
Fraktionen auf Knopfdruck bereitstellt. Im Juni läuft auch das Europaforum 
an, das die Gemeindeebene verstärkt in europäische Prozesse einbindet. Für 
Oberwaltersdorf nimmt EU-Gemeinderat Vizebürgermeister Günter Hütter 
teil, der die Initiative auf Gemeindeebene online ausrollt. Pandemiegerecht 
vorbereitet werden auch die Kinderaktivitäten in der bevorstehenden Som-
merferienzeit. 

JUNI

Mit der Neugestaltung des Freibereichs im Kinderhaus Gänseblümchen 
erhalten Oberwaltersdorfs Kleinkinder eine Traum-Infrastruktur. „Nun steht 
den Kindern eine echte Wohlfühloase mit Kleinkindschaukel, Babyrutsche 
und einem dreifach vergrößerten Sandspielbereich unter freiem Himmel zur 
Verfügung. Ein Freiraum zum Ausprobieren der eigenen Fähigkeiten, zum 
ausgelassenen Toben und zum Spaß haben. Was will man mehr?“, lächelt 
Ortschefin Natascha Matousek zufrieden. Neue Angebote gibt es auch für 
die Jugend: Eine Tesla Elektro-Roadshow und eine Müllchallenge beim Fun-
court sorgen für Abwechslung. 

JULI

Die Digitalisierung schreitet indes in unserem Schulzentrum voran. Alle 
Schüler, die es brauchten, erhielten Laptops für Distanz Learning & Co. Die 
Klassenzimmer der Mittelschule wurden mit Smartboards ins digitale Zeit-
alter geführt. Im zweiten Jahr auf besondere Weise durchgeführt wird ein 
kontaktloses, aber dafür umso kniffligeres Ferienspiel, bei dem es abermals 
galt, Aufgaben selbstständig zu lösen und zu dokumentieren, um einen Preis 
einzuheimsen. Spielstark zeigten sich auch die Profis, die für Neugestaltung 
unseres Abenteuerspielplatzes verantwortlich zeichneten, der über die Som-
mermonate umfassend revitalisiert wurde. 

AUGUST
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Fortsetzung 
Jahresrückblick 

Rechtzeitig zum Schulbeginn war es dann schließlich so weit: Der Abenteuer-
spielplatz wurde den Kindern übergeben. Seither steht Kleinkindern eine ebenso 
große Spielwelt unter freiem Himmel zur Verfügung, wie die Größeren adäqua-
te Angebote vorfinden. Zufrieden sind auch die Besitzer aller Fellnasen, die das 
Gelände für ausgedehnte Spazierwege nutzen. Die Bereiche wurden räumlich 
getrennt, um jedem die Freiheit zu bieten, die den jeweils anderen Nutzer nicht 
einengt. Mit der Erklärung der Gemeinde sich der Initiative „Raus aus dem Öl“ 
der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ anzuschließen, wurde ein 
weiterer Schritt zur Verbesserung der Klimabilanz gesetzt.

SEPTEMBER

Die Gefahrenstelle an der Ebreichsdorferstraße, der B210, auf Höhe des 
Betriebsgebiets wurde entschärft. Bürgermeisterin Natascha Matousek 
machte sich für entsprechende Verkehrssicherheitsmaßnahmen stark, die mit 
einer Abbiegespur nun auch umgesetzt wurden. Gefährliche Bremsmanöver 
gehören damit der Vergangenheit an, die Zufahrt zu den hier angesiedelten 
Firmen wurde ebenso wie zum Bauhof verbessert. Auch startet die Gemeinde 
im Oktober einen wichtigen Zukunftsprozess: Oberwaltersdorf nimmt an der 
Auditierung zur familienfreundlichen Gemeinde mit dem UNICEF-Zusatzzer-
tifikat als kinderfreundliche Gemeinde teil. Das Ergebnis der 1. diesbezüglichen 
Bürgerbefragung wird mit Spannung erwartet. 

OKTOBER

Maßnahmen zugunsten der Biodiversität, die Einhaltung der „Natur im 
Garten“-Kriterien und u.a. die Kultivierung von Blühwiesen als Nahrungs-
quelle für Nützlinge sind in Oberwaltersdorf selbstverständlich. So wurden 
alleine im November 20 neue Bäume gesetzt, die zum Klimaschutz und 
Reduktion des C02-Ausstoßes beitragen. „Außerdem sorgen Bäume fürs 
Wohlfühlklima und ein naturnahes Ortsbild“, ist Bürgermeisterin Natascha 
Matousek überzeugt, die Nachhaltigkeit in der Gemeinde auch auf diese 
Weise mit ihrem Team sichtbar macht. 

NOVEMBER

Spannende Entwicklungsmöglichkeiten zeigen Studenten der Technischen 
Universität Wien auf, die sich der Neuformierung des Kinder- und Bildungs-
campus Oberwaltersdorf widmen. Mit diesem Projekt wird der Bildungs-
standort neu gedacht und die dafür nötigen räumlichen Gegebenheiten 
erarbeitet. Das Ziel liegt klar auf der Hand: Die besten Rahmenbedingungen 
für die besten Ausbildungschancen zu ermöglichen, um unseren Kindern und 
Jugendlichen den perfekten Start ins Leben zu erleichtern. Still und besinn-
lich wird die Vorweihnachtszeit, vor allem Gesundheit wünscht die Ortschefin 
für 2022. 

DEZEMBER



Rund 220 Besucherinnen und Besu-
cher konnten am 11. September bei 
herrlichem Sonnenschein 130 Kinder 
anfeuern, die beim Powerday 2021 mit-
gemacht haben. Unsere Kids nahmen 
die Challenge auf sich und meisterten 
die Mitmachstationen bestens. Auch 

unsere Bürgermeisterin Natascha Ma-
tousek und viele Lehrkräfte waren mit 
dabei.  Unsere Ortschefin: „Herzlichen 
Glückwünsch an unseren Gewinner-
klassen. In der Volksschule teilten sich 
die Klassen 2b und 3a das Siegertrepp-
chen. In der Mittelschule schaffte es 
die 4b aufs Siegerpodest.“   
Danke sagt der Elternverein für ihre 
Unterstützung: FF Oberwaltersdorf, 
dem Tennisverein, Ballschule Frey, 
Oktini, ASK, Marktgemeinde Oberwal-
tersdorf, Bauhof, Radatz, Peschak Im-
mobilien GmbH, Emmanuelle Wood 
Fotografin, Hellbunt Design / Birgit 
Kozak und Theater Heuschreck. 
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Die Einschreibung in den Kindergarten bzw. in die Volks-
schule ist Voraussetzung für deren Besuch. Nachste-

hend Informationen, die es dabei zu beachten gilt: 

Kindergarten
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2022/23 fin-
det dieses Jahr aufgrund des Corona-Virus nur in schrift-
licher Form statt. Sie bekommen im Jänner 2022 per Post 
das Formular für die Anmeldung und werden ersucht, uns 
dieses ausgefüllt so rasch als möglich, aber spätestens bis 
13.02.2022 per Post oder digital an die E-Mail-Adresse maria.
derdak@oberwaltersdorf.gv.at retour zu schicken. 
Wir ersuchen Sie, nachstehende Unterlagen in Kopie mitzu-
senden: 
 › Meldezettel von einem Elternteil und dem Kind, aus 

dem der Hauptwohnsitz ersichtlich ist, 
 › E-Card 

Alle Infos bei Fr. Polak, Tel. 02253 61000-114, sandra.polak@
oberwaltersdorf.gv.at.
Die Aufnahme eines Kindes in den Kindergarten erfolgt ge-
mäß den Bestimmungen des NÖ Kindergartengesetzes 2006 
i.d.g.F.  Anzumelden sind alle Kinder, die im Laufe des Jahres 
(Sept 2022-Juni 2023) 2 1/2 Jahre alt werden und noch nicht in 
den Kindergarten gehen.

Verpflichtendes  Kindergartenjahr:
Eltern sind dazu verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass 
ihre Kinder mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, wäh-
rend des Kindergartenjahres (vor Beginn ihrer Schulpflicht), 
einen Kindergarten in NÖ oder in einem anderen Bundes-
land besuchen. 

Volksschule 
Elternbrief werden mit Anmeldetermine versendet! 
Die Einschreibung erfolgt direkt bei Volksschuldirektorin 
Jenny Becvar ausschließlich nach Voranmeldung. Alle El-
tern und Erziehungsberechtigte werden schriftlich über 
die Anmeldetermine und Rahmenbedingungen informiert. 

Bitte mitbringen: Schulkind, Meldezettel, aus dem der 
Hauptwohnsitz des Kindes ersichtlich ist, E-Card, Passfoto, 
Nachweis des Religionsbekenntnisses, Geburtsurkunde des 
Kindes, Staatsbürgerschaftsnachweis, Impfzeugnis, bei Kin-
dern, die unter Vormundschaft stehen – Vormundschaftsde-
kret sowie der ausgefüllte Fragebogen. 

Einschreibung 2022/23
in den Kindergarten und in die Volksschule 

Kinderweih-
nachtsmette
In der Bettfedernfabrik 
Auch heuer feieren wir mit un-
serem Pfarrer Andreas Hornig       
am 24. Dezember, um 15.30 Uhr, 
gemeinsam eine Kinderweih-
nachtsmette in der Bettfedern-
fabrik. Nur mit Anmeldung unter 
sabine.hauger@bettfedernfabrik.at
Aus heutiger Sicht gilt die 2G-
Regel.

Powerday des Elternvereins
Das Sportevent für die ganze Familie! 

Erfolgsveranstaltung Powerday



U m Oberwaltersdorfs Volksschule, Neue Mittelschule 
und das Sonderpädagogische Förderzentrum bedarfs-

konform zukunftsfit zu machen, holte sich die Marktge-
meinde Oberwaltersdorf kürzlich externe Experten an 
Bord. „Eine Gruppe Studenten der TU Wien widmet sich 
mit ihrem Professor und einer Projektverantwortlichen 
den Entwicklungsmöglichkeiten des Schulareals am Euro-
paplatz samt angrenzendem Kindergarten und seiner Er-
weiterungsfläche und bringt dabei in den verschiedenen 
Arbeitsgruppen völlig neue, spannende Sichtweisen mit 
ein“, fasst die Ortschefin zusammen. 

Offene Diskussion
In die entsprechenden Überlegungen fließen viele Ansätze 
wie die demografische Entwicklung ebenso mit ein, wie den 
Zielvorgaben einer Talente-Förderung Raum geben wird. „In-
wieweit der Gebäudebestand saniert und neu konzipiert 
werden kann, oder ob alles neu zu errichten ist, wird anhand 

der erwartbaren Kosten mit auf den Tisch gelegt“, ist der Ge-
meindevorstand bereits gespannt auf die weiterführenden 
Projektpräsentationen im Dezember. 
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Schulzentrum goes Bildungscampus
Technische Universität Wien konzipiert Standort für Kindergarten und Schulen

Die Gemeindevertretung 
machte sich ein Bild – Claus 
Kornigg und DI Andreea Ce-
buc erläuterten die Modelle.  

NÖ Mittelschule: Was uns unterscheidet!
Schwerpunkte in der Bildungseinrichtung der Gemeinden Oberwaltersdorf und Trumau 

In der Mittelschule Oberwaltersdorf-
Trumau kann nach der 6. Schulstufe 
aus den Schwerpunkten Sport und 
Wirtschaft gewählt werden. Im Schwer-
punkt Sport stehen Bewegung und die 
Entwicklung des Körperbewusstseins 
im Focus. Der reguläre Unterricht wird 
um zwei Einheiten erweitert und be-
inhaltet Geräteturnen, Leichtathletik 
und Schwimmen. Auch „neue“ Sport-

arten sind Thema. Im Unterrichtsfach 
Ernährung und Haushalt liegt der 
Schwerpunkt auf ausgewogener Er-
nährung und dem kritischen Umgang 
mit Lebensmitteln. Eine weitere Un-
terrichtseinheit beschäftigt sich mit 
der Gesundheitslehre. Beim Schwer-
punkt Wirtschaft stehen  zusätzliche 
Unterrichtseinheiten in Englisch und 
Mathematik am Lehrplan. Einerseits 

wird auf das Cambridge First Certifica-
te vorbereitet, anderseits basierend auf 
den Grundlagen im Wirtschaftsrechnen 
lebenspraktische Aufgaben gelöst, Sta-
tistiken erstellt, einfach Kalkulationen 
durchgeführt und Diagramme gezeich-
net. Außerdem werden verschiedene 
PC- Programme und Präsentations-
techniken, aber auch Persönlichkeits-
bildung vermittelt. 
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Teststraße Bettfedernfabrik
Ab 8. November geänderte Zeiten für PCR-Testungen 

Die Oberwaltersdorfer Apotheke 
bietet in Kooperation mit der Markt-
gemeinde, die die Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellt, kostenlose PCR-
Tests im Foyer der Bettfedernfabrik 
an. Eine Anmeldung ist NICHT erfor-

derlich, einfach vorbeikommen und 
PCR Test durchführen lassen. Wann? 
Montag von 6 bis 8 Uhr und Freitag 
von 6 bis 12 Uhr
Ausweis  und E-Card nicht vergessen!

Plötzlich wird ein naher Angehö-
riger pflegebedürftig, oder man 

stellt fest, dass man selbst Unterstüt-
zung in Anspruch nehmen möchte. 
Informationen und Angebote zu die-
sem Thema sind enorm vielfältig. Der 
Bedarf steigt täglich an!

Gemeinde holte sich      
Expertin an Bord
„Um zu den brennenden Fragen rund 
um die Pflege, Förderungen und An-
laufstellen kompetente Auskunft ge-
ben zu können, war mir die Etablie-
rung eines entsprechenden Service 
wichtig“, weiß Bürgermeisterin Na-
tascha Matousek wie wichtig rasche 
und unbürokratische Hilfe ist. Daher 
wurde unter Tel. 02253 61000-500 
eine Pfleghotline mit Christa Tau-

schek ein, gerichte, die ab 11. Jänner 
2022 von Montag bis Freitag, 9 bis 16 
Uhr erreichbar ist. 

Hilfe bei vielen Themen
Die kostenlose Beratung der Marktge-
meinde Oberwaltersdorf umfasst u.a.:
 › Unabhängige Infos zu den 

Dienstleistungen der mobilen 
Dienste und 24h Betreuung

 › Übersicht sämtlicher Pflege- und 
Hilfsmöglichkeiten im Alter

 › Gemeinsame Suche der bestmög-
lichen Lösung für Ihre persönli-
chen Anliegen

 › Hilfe beim Pflegegeld
 › Anmerkungen zum Thema 

Vorsorgevollmacht, Patientenver-
fügung u.v.a. mehr.

Kostenfrei zur 
Musterung
Info für Stellungspflichtige

Alle Oberwaltersdorfer Stel-
lungspflichtige, die für den 25. 
Jänner 2022 zur Stellungskom-
mission nach St. Pölten geladen 
wurden, haben die Möglichkeit, 
dafür einen kostenfreien Bus-
transfer der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf in Anspruch zu 
nehmen. Abfahrt ist um 6.00 Uhr 
früh vom Gemeindeamt in der 
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1. 
Tags darauf findet die gemein-
same Rückfahrt statt. Anmel-
dung unbedingt erforderlich bis 
14.1.2022 am Gemeindeamt, Tel. 
02253 61000-118, meldeamt@
oberwaltersdorf.gv.at

Neu: Hotline für kompetente 
Pflegeberatung eingerichtet                    
Expertin Christa Tauschek bietet umfassende Hilfen an

In ganz Niederösterreich 
stehen am „Dirndlg-
wandsonntag“ Feste, 
Gottesdienste und 
vieles mehr unter diesem 
Motto – auch in Ober-
waltersdorf, wo in Tracht 
die heilige Messe mit 
anschließender Agape 
am Eurpaplatz gefeiert 
wurde. 

Demenz-             
Service NÖ
Ein Wegweiser 

Die kostenlose NÖ Demenz-Hotline 
unter 0800 700 300 bietet Betroffenen 
und Angehörigen von Mo bis Fr, 8 bis 
16 Uhr Informationen und lotst sie 
an die richtigen Experten im Gesund-
heitssystem. Auf www.demenzservice-
noe.at sind Infos und Angebote in NÖ 
übersichtlich und aktuell zusammen-
gefasst – vom Krankheitsbild, Anlauf-
stellen für Betreuung und Therapie, 
Unterstützungs- und Entlastungs-
möglichkeiten, Veranstaltungs- und 
Literaturtipps bis hin zu vorbeugen-
den Gesundheitstipps. Kostenlose 
persönliche Einzelberatungen daheim 
oder bei Info-Points Demenz in den 
Kundenservices der Österr. Gesund-
heitskasse. Termine und Infos: NÖ 
Demenz-Hotline 0800 700 300 und            
demenzservicenoe@noegus.at 
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Familien- & kinderfreundliche Gemeinde 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf startet mit Experten Bürgerverfahren

„Wir sind eine echte Mitmachgemein-
de, in der es darum geht, für alle Gene-
rationen das Optimum zu erreichen“, 
erklären Bürgermeisterin Natascha 
Matousek und Audit-Beauftragte 
Yvonne Müllner den Startschuss zum 
neuesten Vorhaben. 

Lebensqualitäts-Booster
„Unser Ziel ist es, die Lebensqualität 
noch stärker in den Focus zu rücken“, 
sind sie sich einig. Wie das gelingen 
soll? „Wir haben uns Experten an 
Bord geholt, indem wir als Gemeinde 
am Prozess zur familienfreundlichen 
Gemeinde und zur Erreichung des 
UNICEF-Zertifikats als kinderfreund-
liche Gemeinde teilnehmen“, freuen 
sich die beiden auch über weitreichen-
de Zustimmung. Im Gemeinderat wa-
ren alle für diesen Weg. 

Lebensqualitäts-Booster
Im ersten Schritt erheben die Bürge-
rinnen und Bürger nun gemeinsam 
mit den Experten der für die Audi-
tierung zuständigen „Familie & Beruf 
Management GmbH“ den IST-Stand 

von Oberwaltersdorfs familienfreund-
lich Gemeindeeinrichtungen, Services 
und Veranstaltungen. Im Zuge dieser 
als Workshop gesetzten Informati-
onsveranstaltungen wird auch der 
weiterführende Bedarf thematisiert. 
„Eine Art wünsch dir was-Verfahren, 
bei dem alle, die daran teilnehmen, 
ihre Ideen und Träume einbringen, 
um das Oberwaltersdorf der Zukunft 
zu planen“, freut sich Bürgermeisterin 
Natascha Matousek auf viele Ideen 
und Anregungen.

Bürgerbefragung startet 
Über die Weihnachtsfeiertage startet 
die Gemeinde eine Umfrage, um Ihre 
Wünsche und Anregungen zu erfah-
ren. „Je stärker die Beteiligung, desto 
aussagekräftiger das Ergebnis“, freut 
sich die Ortschefin auf viele Ideen. 

Code scannen und an der Umfrage 
teilnehmen. 

YARIS CROSS HYBRID 
ACTIVE

JETZT UM

MTL.€ 87,-* 

Angebot für Cleverleasing+1

Bis zu 10 Jahre 
Toyota Relax Garantie**

 HELLO YARIS CROSS
HYBRID-ELEKTRISCH MACHT HAPPY

 *  Berechnungsbeispiel am Modell Toyota YARIS CROSS 1,5 l Hybrid Active : Unverbindlich empfohlener Fahrzeuglistenpreis: € 24.990,–; abzüglich Finanzierungsstütze  (inkl. Händlerbe–
teiligung) € 2.500,–, NoVA inkludiert 0,00% ergibt einen unverbindlich empfohlenen Kaufpreis von € 22.490,–. Davon ausgehend: Anzahlung: € 6.747,–; Gesamtleasingbetrag: € 15.743,–; 
36 monatliche Leasingraten à € 87,–; einmalige Schlussrate/Restwert: € 14.219,–; zu bezahlender Gesamtbetrag daher: € 24.212,60; Kreditvertragslaufzeit: 36 Monate; � xer Sollzins: 3,59 %; 
e¡ ektiver Jahreszins: 3,93 %; max. Jahresleistung/km: 10.000. Unverbindliches Finanzierungsangebot der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich, Wienerbergstraße 11, 
1100 Wien. Gültig bei allen teilnehmenden Toyota Vertragshändlern bei Anfrage und Vertragsabschluss bis zum 31.12.2021. Angebot freibleibend. Keine Barablöse möglich. Änderungen, 
Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inklusive USt. Der Schutz bei Totalschaden „Leasing Plus“ ist automatisch und kostenfrei in Ihrer Leasingrate enthalten.

** Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, 
Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.at/relax oder bei Ihrem teilnehmenden Toyota-Partner.

Normverbrauch kombiniert: 4,4 – 5,9 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 101 – 133 g/km.

AUTOHAUS EBNER
2345 Brunn/Geb. - Wien | Ziegelofengasse 3 | 02236 22 436

2603 Felixdorf - Wr. Neustadt | Schulstraße 59 | 02628 66 100
Inhaber: Andreas Leodolter
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Winterdienst auf 
Sole umgestellt!
„Wir achten auf Umwelt, Mensch und Tier!“ 

Der Winter steht wieder einmal vor der Tür. Die Orga-
nisation und Durchführung des damit verbundenen 

Winterdienstes beschäftigen Gemeinden und Straßen-
meistereien nahezu das gesamte Jahr.

Verkehrssicherheit  
„In Oberwaltersdorf hatten wir bereits in der Vergangenheit 
alle Hände voll zu tun, um das rund 40 Kilometer fassende 
Straßennetz, die Gehwege und Plätze in Eigenregie und 
mithilfe von Frächtern zu organisieren“, weiß Bürgermeiste-
rin Natascha Matousek. Um die Verkehrswege von Eis und 
Schnee zu befreien und sie mit Streumittel verkehrssicher 
zu machen, wurden tonnenweise Streusplitt und Salz ein-
gesetzt. „Das Ergebnis war oftmals unbefriedigend. Bürger 
beanstandeten zu viel oder zu wenig Streumittel. Die Fein-
staubbelastung beschäftigte Bauhof und Gemeindefüh-
rung. Musste witterungsbedingt mehr Salz und Splitt auf-
gebracht werden, galt es Kinder und Hunde besonders zu 
schützen, um sie nicht unnötigen Belastungen auszusetzen“, 
fasst die Ortschefin zusammen. „Aus diesem Grund schaute 
sich unser Bauhofteam mit Bauhofleiter Michael Tod nach 
Alternativen um“, freut sich Matousek über die nun ergrif-
fenen Maßnahmen. „Ab heuer werden die herkömmlichen 

Streumittel in Oberwaltersdorf durch Sole ersetzt“, erklärt 
Bauhofleiter Tod.  

Ressourcenschonend 
„Durch die Verwendung von Sole, also in Wasser aufge-
löstem Salz, und einer Portion Fingerspitzengefühl beim 
Streuen kann der Salzverbrauch um bis zu 70 Prozent re-
duziert werden ohne, dass die Straßensicherheit darunter 
leidet. Und die Umwelt dankt es auch. Denn Sole ist ein res-
sourcenschonendes und umweltfreundlicheres Streumit-
tel“, unterstreichen Matousek und Tod. Gleichzeitig neu or-
ganisiert wurde auch der Räumdienst an sich: Das gesamte 
Straßennetz wird von der Firma Kittinger aus Günselsdorf 
erledigt, die Oberwaltersdorfer Bauhofmannschaft küm-
mert sich um die Kindergärten, Wege und Plätze.  

Bild Bürgermeisterin Natascha Matousek 
mit Bauhofchef Michael Tod

Für ein gutes Zusammenleben
Schneeräumung und Anrainerpflichten

Um die Sicherheit auf Oberwalters-
dorfs Gehsteigen und -wegen bei 

Eis und Schnee zu erhöhen, erinnert 
die Marktgemeinde an die gesetzli-
chen Winterdienstpflichten. 
Demnach haben Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten ih-
ren Gehsteige entlang des gesamten 
Grundstücks von 6 - 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern so-
wie bei Schnee und Glatteis zu bestreu-
en. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von einem Meter zu säubern 
und zu bestreuen. Weiters ist dafür 
zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern an der 

Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Das Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße bedarf einer behördl. Bewil-
ligung. Schnee ist auf Eigengrund zu 
lagern. Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, für die Anrainer/Grund-
eigentümer selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind. Die Markt-
gemeinde  weist darauf hin, dass
 › daraus kein Rechtsanspruch abge-

leitet werden kann;
 › die gesetzliche Verpflichtung und 

damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

 › eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne von § 863 
Allgemein Bürgerliches Gesetz-
buch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

Der Winterdienst erfolgt im Turnus, 
dh. jeder Straßenzug wird in regelmä-
ßigen Abständen geräumt. 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
ersucht um Kenntnisnahme.  
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Einkauf im SOZIAL.laden
 „Haus der Menschlichkeit“, Wienerstraße 68a, 2500 Baden

Der „Sozial.laden“ des Roten Kreu-
zes im „Haus der Menschlichkeit“, 

in der Wienerstraße 68a in Baden ist 
für den gesamten Bezirk längst nicht 
mehr wegzudenken. Viele Menschen 
bzw. Familien, die nicht ausreichend 
verdienen oder durch die Pandemie 
ihren Job verloren haben, melden sich 
beim Roten Kreuz, um im „Sozial.la-
den“ einkaufen zu können. Seit Beginn 
der Covid-Pandemie steigt der Kun-
denkreis stetig an. 

Lebensmittel um -50%
Die Einkaufspreise der Lebensmittel 
sind im „Sozial.laden“ rund 50% güns-
tiger. Und ganz nebenbei können somit 
auch noch wirklich gute Lebensmittel 
vor dem Müll gerettet werden. Der „So-
zial.laden“ macht damit gleich doppelt 
Sinn. 

Öffnungszeiten 
Mo, Mi und Do, 10-15 Uhr sowie
Di und Fr, 10-17 Uhr

Wer ist einkaufsberechtigt? 
Eine Einkaufsberechtigung kann je-
der, der im Bezirk Baden gemeldet ist 
und dessen monatliches Einkommen 
die Grenzen für die Ausgleichszulagen 
nicht überschreiten, beim Roten Kreuz 
Baden (Mo-Fr, 8-14 Uhr, Wienerstr. 68a, 
2500 Baden) beantragen. Erforderliche 
Unterlagen: Einkommensnachweis (aller 
im Haushalt lebenden Personen), Melde-
zettel und Lichtbildausweis. 

Teil des Teams werden
Sie möchten ehrenamtlich mitarbei-
ten? Unverbindlicher Schnupperdienst, 
Christoph Sanz, Tel. 059 14452021, chris-
toph.sanz@n.roteskreuz.at 

schon ab

€899**

/ Monat

Unsere
Handytarife:Jetzt bis zu

6 Monate
 gratis!*

Kein Grundentgelt 
auf alle Produkte!*

Zeitversetztes 
TV-Vergnügen 
mit MAGIC TV 

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen, 
internet, telefonie 
& mobile, mehr ich

mein 
wlan
plus

*  Aktion gültig bis 31.01.2022 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). 3 Monate kein Grundentgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer, ab dem 4. Monat Preis lt. aktuell  
    gültigem Tarifblatt. Bei Anmeldung von complete oder complete MAGIC TV (MEDIUM, LARGE oder X-LARGE) 6 Monate kein Grundentgelt auf complete oder complete MAGIC TV (MEDIUM, LARGE oder X-LARGE) bei 24 Monaten Vertragsdauer, ab dem 7. Monat  
     Preis lt. akutell gültigem Tarifblatt (https://www.kabelplus.at/privat/service/downloads). Bei Neuanmeldung / Upgrade aller complete MAGIC TV Produkte 2 Monate kein Grundentgelt auf MAGIC TV premium (das Produkt MAGIC TV premium wird automatisch nach  
    2 Monaten deaktiviert und kann danach über die MAGIC TV UHD-Box zum Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt gebucht werden. Aktion exklusive Entgelte für MAGIC TV premium, HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete Russisch u. Serbisch, Adult,  
    zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit  
    ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.  **Alle Infos auf kabelplusmobile.at

Anschlussentgelt geschenkt!*

kabelplus_ANZ_Winter_210x148.indd   1kabelplus_ANZ_Winter_210x148.indd   1 27.10.21   10:1727.10.21   10:17

Silvester
Raketen im Ortsgebiet
Die Verwendung von pyrotech-
nischen Artikeln der Kategorie 
F2 (Blitzknallkörper, Schwei-
zerkracher, Pyrodrifter, Rake-
ten, Knallfrösche, Sprungräder 
und andere) im Ortsgebiet ist 
generell verboten. Ungeachtet 
dieser Verordnung ist die Ver-
wendung von pyrotechnischen 
Gegenständen der Kategorie F2 
innerhalb oder in unmittelbarer 
Nähe einer Menschenansamm-
lung, der Kirche, Altersheimen 
etc. verboten. 

Die Marktgemeinde Oberwal-
tersdorf bittet um Beachtung 
sowie darum, abgebrannte 
Feuerwerkskörper im Restmüll 
zu entsorgen!



20 Bäume gepflanzt
Weil Bäume helfen und Leben bedeuten! 

Bäume sind kühlende Schattenspender, absorbieren Staub, 
erhöhen die Luftfeuchtigkeit und reduzieren CO2. Jeder ein-
zelne Baum übernimmt so seinen Beitrag zum Klimaschutz.
Bürgermeisterin Natascha Matousek: „Bäume sind wahre 
Naturwunder. Durch ihre Vielfältigkeit werten sie nicht nur 
das Ortsbild auf.“ Aus diesem Grund wurde im Gemeinde-
vorstand einstimmig beschlossen, mit Baumpflanzungen 
ein verantwortungsvolles und klimafreundliches Zeichen 
zu setzen. Insgesamt 20 neue Bäume wurden kürzlich in 
Oberwaltersdorf gepflanzt.    

Beim Gipfeltreffen zum gemeinsamen 
Innovationsprojekt „Netzwerk Natur 
Region Thermenlinie-Wiener Becken“ 
unterzeichnete  Bürgermeisterin Nata-
scha Matousek gemeinsam mit 21 wei-
teren Gemeindevertretern und dem 
Landschaftspflegeverein Thermenli-
nie-Wienerwald-Wiener Becken (LPV) 
die Kooperationsurkunde zur weiteren 
Stärkung der gemeindeübergreifenden 
Erhaltung wertvoller Natur-Hotspots, 
ihrer Vernetzung durch Trittstein-Flä-
chen, die umfassende Einbindung der 
Bevölkerung in diese Aktivitäten sowie 
die Bereitstellung von Naturbildung für 
alle Generationen.
Neben der Klimaerhitzung ist daher der 
weltweite dramatische Rückgang der 
biologischen Vielfalt eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit.

Eine starke Gemeinschaft
Um nicht weiter auf internationale oder 
nationale Strategien und Übereinkom-
men zu warten, sondern jetzt und auf 
ganz konkreten Flächen in unserer Re-
gion gemeindeübergreifend zu handeln, 
hat sich Oberwaltersdorf mit weiteren 
21 Gemeinden, zwei Wiener Bezirken 

(Favoriten und Floridsdorf) und dem 
Landschaftspflegeverein Thermenli-
nie-Wienerwald-Wiener Becken zur 
„Netzwerk Natur Region“ zusammen-
geschlossen. Neben entsprechenden 
Maßnahmen geht es nun um die Stär-
kung der öffentlichen Wahrnehmung, 
um das Netzwerk auszubauen.  
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Netzwerk Natur Region
Oberwaltersdorf bekennt sich zur Erhaltung der biologischen Vielfalt  

21 Gemeinden schließen eine Pakt für eine nachtige Umweltpoltik

dem Lagerhaus
Weihnachten mit

Die schönste Zeit!

lagerhaus.at/wienerbecken

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt in Tattendorf • Oberwaltersdorfer Straße 2 
Tel. 02253/81297 • Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1700 Uhr, Sa 800-1200Uhr

Verzaubern Sie Ihr Heim in eine stimmungsvolle Advent-
idylle und wecken Sie bei Ihren Lieben die Vorfreude auf 
das schönste Fest des Jahres!

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Ihr
Raiffeisen-Lagerhaus!

„Bäume bringen nach-
haltig Leben in die Ge-
meinde. Wir in Oberwal-
tersdorf bekennen uns 
dazu, dass bestehende 
Bäume geschützt und 
neue gepflanzt werden. 
„Das sind wir unserem 
Globus und den nach-
folgenden Generationen 
einfach schuldig“, so 
Matousek.
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Obeirwaltersdorfs Jugend war begeistert
und freut sich auf eine Fortsetzung

Wir sind Energie.Vorbild.
Marktgemeinde wurde ausgezeichnet 

Heizungsumstieg so attraktiv wie nie! 
Raus aus dem Öl: Oberwaltersdorf setzt neuen Schwerpunkt!

Umsteigen lohnt sich!  
Im Neubau ist seit 2019 der Einbau von Ölheizungen in 
Niederösterreich verboten. In den nächsten Jahren soll der 
Ausstieg auch im Altbestand Zug um Zug erfolgen. Da trifft 
es sich gut, dass der Umstieg von Öl auf erneuerbare Heiz-
systeme noch nie so günstig war wie jetzt.

Raus aus dem Öl – Förderaktion
Mit bis zu 10.500 Euro warten attraktive Förderungen auf Sie! 
In der Regel ist damit rund die Hälfte der Investitionskosten 
für die neue Heizung gedeckt. Gefördert wird die Umstellung 
eines fossilen Heizungssystems auf eine klimafreundliche Hei-
zung. Das ist in erster Linie der Anschluss an eine hocheffizi-
ente Nah-/Fernwärme. Ist das nicht möglich, wird der Umstieg 
auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepumpe geför-
dert. Raus aus dem Öl wird vom Land NÖ mit einem Direkt-
zuschuss bis zu 3.000 Euro – max. 20 % der Kosten – gefördert.  

Das Ansuchen auf Landesförderung kann bis 31. Dezember 
2022 online gestellt werden.  Auch die Bundesförderungsaktion 
wird fortgesetzt. Bis zu 7.500 Euro bzw. max. 50 % der förde-
rungsfähigen Kosten, können für den Ersatz eines fossilen 
Heizsystems durch eine klimafreundliche Technologie im 
privaten Wohnbau (Ein-/Zweifamilienhaus oder Reihenhaus) 
abgeholt werden. Einreichen können nur Privatpersonen.

Unabhängige Beratung 
Die Erneuerbare-Wärme-Coaches der Energieberatung NÖ 
stehen Ihnen bei der Entscheidung kostenlos (bis auf die 
Wegpauschale von 40 Euro) zur Seite. 
Bei der Vor-Ort Beratung erhalten Sie eine Empfehlung für ein 
geeignetes erneuerbares Heizsystem und umfangreiche Infor-
mationen über Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten.   

Infos: www.energie-noe.at 

Auch heuer hat Oberwaltersdorf die Nase vorne.

Radkurs für die Jugend
Angebot für Klimabündnisgemeinden 

Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energieeffizienzgesetz ver-
pflichtet, ihre Energieverbräuche durch eine Energiebuch-
haltung zu überwachen. Um die Qualität der Energiebuchhal-
tung zu steigern, gibt es seit 2016 das Projekt „Energie.Vorbild.
Gemeinden“. Beim Energie- & Umwelt-Gemeindetag 2021 der 
Energie- und Umweltagentur NÖ wurde Oberwaltersdorf als 
eine von 130 Gemeinden als „Energie.Vorbild.“ ausgezeichnet. 

In Kooperation mit den Experten von der Radland GmbH 
und klimaaktiv mobil, der Klimaschutzinitiative des Bun-
desministeriums lud die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
alle Kinder und Jugendlichen zum kostenlosen Radkurs 
ein, bei dem die Radsicherheit und der Spaß am Drahtesel 
im Zentrum standen. „Die Jugendlichen waren begeistert 
bei der Sache", wollen Bürgermeisterin Natascha Matousek 
und Jugendgemeinderätin Julia Schmid dieses Angebot in 
Zukunft ausbauen. 
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Seit 2016 ist Christian Schönhofer Sicherheitspart-
ner der Marktgemeinde. Genauer gesagt hat sich 
ihn Bürgermeisterin Natascha Matousek in dieser 

Funktion zur Seite gestellt. 

Dämmerungseinbrüche 
und Adventmärkte 
„Nun ist sie wieder da – die Jahreszeit, in der die Däm-
merung immer früher am Tag hereinbricht, lockt Einbre-
cher an, die sich Schatten der Dunkelheit die Unvorsich-
tigkeit zum Helfer machen“, warnt Christian Schönhofer. 
Und er mahnt gleichzeitig zur Vorsicht:
 › Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbe-

reich, schreckt potenzielle Einbrecher ab
 › Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem 

Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. Bei länge-
rer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und 
unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abend-
stunden programmieren 

 › Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Be-
leuchtung anbringen, Kellerabgänge und Mauer-
nischen ausleuchten, Außensteckdosen abschalten

 › Lüften nur, wenn man zu Hause ist

Das Thema Sicher-
heit betrifft uns alle!
Sicherheitspartner Christian Schönhofer

Sicherheitspartner Christian Schönhofer 
und Bürgermeisterin Natascha Matousek

Bezirkspolizeikommando Baden über Straftaten im Okt:

Einbruch/-versuche in Wohnhäuser
8 Einbrüche (-1 i. Vergl. September), davon 6 ED-

Versuch, Baden 1, Bad Vöslau 3 (2V), Möllersdorf 1 u. 

Unterwaltersdorf 3V

Einbruch/-versuche in Wohnungen
3 Einbrüche, davon 2 ED-Versuch (+2 i.Vergl. Sept.), 

Baden 1V, Möllersdorf 1 u. Traiskirchen 1V

28 Fahrraddiebstähle (unversperrt, versperrt bzw. aus 
Räumen); -4 i. Vergl. September
Baden 7, Bad Vöslau 5, Berndorf 2, Ebreichsdorf 1, 

Gainfarn 2, Kottingbrunn 1, Leobersdorf 2, Möllersdorf 

1, Pfaffstätten 3, Pottendorf 1, Pottenstein 1, Tribus-

winkel 1 u. Weissenbach 1

9 Taschendiebstähle (+5 i.Vergl. September)
Baden 3, Berndorf 1, Leobersdorf 1, Sooß 1, Traiskir-

chen 2 und Tribuswinkel 1

Good News – geklärte Delikte
• Das Landeskriminalamt NÖ konnte einen mol-

daw. Täter festnehmen (2 weitere Täter bekannt) 

wodurch 21 Firmen-ED in NÖ (9 im Bez. Baden) 

geklärt werden konnten; Bad Vöslau 3 Tatorte, 

Ebreichsdorf 2, Trumau 2 und Enzesfeld 2.

• PI Baden – gewerbsmäßiger Betrug (Internetbetr.)

• PI Bad Vöslau – schwerer Betrug

• Stadtpolizeiamt Baden – schwerer Raub (3 Täter 

ausgeforscht)

• PI Baden – schwerer Betrug durch Kunst-             

fälschungen; 16 Totalfälschungen beschlagnahmt

• PI Bad Vöslau – schwere Sachbeschädigung

• Suchmittelgruppe des Bez. Baden – Kokainhandel 

durch öst. Stbg., Täter in U-Haft

Monatsinfo des Bezirkspolizeikommandos

v
v„Vorsicht ist aber auch beim Besuch von Adventmärkten 

und Adventveranstaltungen die Mutter der Porzellan-
kiste“, rät Schönhofer zu umsichtigem Handeln, denn 
auch Langfinger sind gerne unterwegs. 
 › Nehmen Sie nicht mehr Bargeld mit als nötig
 › Tragen Sie Ihr Portemonnaie in einer verschlosse-

nen Taschen nah am Körper.
 › Lassen Sie sich beim Bezahlen mit der Karte oder 

beim Geldabheben am Automaten nicht ablenken.
 › Bewahren Sie Karte und Code nicht gemeinsam 

auf
 › Seien Sie besonders achtsam, wenn Sie von Frem-

den nach der Uhrzeit, Wechselgeld oder dem
 › Weg gefragt werden. Es könnte eine Ablenkung 

sein. 
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AST Sammeltaxi wird zu 
Mikro ÖV mit KundenApp
VOR als Dach für günstige Kurzstrecken

Unter 0800 222322 erreichen Sie das 
bestehende Anrufsammeltaxi, das Sie 
im Stundentakt zu moderaten Preisen 
(zwischen 5,30 und 7,60 €) von A nach 
B bzw. nach Hause bringt. Um diese 
Art der Personenbeförderung nun zu-
kunftsfit zu machen, wurden 50 AST-
Gemeinden in einer Dispozentrale 
zusammengeführt und eine flexible Be-

dienungs-Software samt KundenApp 
installiert. „Das System ist in der Test-
phase, unsere Bürgerinnen und Bürger 
werden also schon bald von moderen 
kleinräumigen Mobilitätsangeboten 
profitieren“, ist Bürgermeisterin Na-
tascha Matousek überzeugt. Weiterer 
Vorteil der Neuerung: Das bestehende 
Angebot wird ergänzt und verdichtet. 

7

Fahrgast-App
Download im App Store &
Registrierung in der App

Alternative: 
Buchung über die 
AST-Hotline 
–> kein App Download nötig 

Fahrt buchen
Start und Ziel in der App 
eingeben und Fahrt bestätigen

1 2

3 4Fahrt antreten
Am gewünschten Startpunkt 
einsteigen und bequem zum 
Zielort fahren

Bezahlen 
Bequem mit Kreditkarte über 
die App

Alternative: 
Barzahlung möglich 
–> kein App Download nötig 

Der einfache Weg zum Anrufsammeltaxi

Blackout – der längerfristige Stromausfall
Zivilschutzverband und weitere Experten lieferten Tipps für den Ernstfall 

Wenn die Stromversorgung für einzel-
ne Regionen oder gar in weiten Teilen 
des Landes ausfällt, spricht man von 
einem Blackout. Ein längerfristiger 
Stromausfall kann unangenehme 
Folgen haben und genau darum ist 
es wichtig, sich auf dieses Szenario 
vorzubereiten. Wertvolle Tipps wie 
eine Vorratsliste für jeden Haushalt, 
alternative Heizmöglichkeiten und 
dergleichen mehr gab der Landesge-
schäftsführer des Zivilschutzverban-
des Thomas Hauser im Rahmen einer 
spannenden Podiumsdiskussion mit 
Bürgermeisterin Natascha Matousek, 

Feuerwehrkommandant Gunther 
Totz, Dipl.-Ing. Dr. Thomas Schuster 
von Wiener Netze und Badens Zivil-
schutzbeauftragten Michael Autin in 

der Bettfedernfabrik. Die Podiumsteil-
nehmer lieferten zahlreiche für Ober-
waltersdorf relevante Aspekte wie 
die Stromversorgung für öffentliche 
Bauten und Einrichtungen aufrecht-
erhalten werden kann bzw. welche al-
ternativen Versorgungsmöglichkeiten 
Privathaushalten offenstehen. „Quint-
essenz der Veranstaltungsreihe ist die 
Sensibilisierung jedes Einzelnen auf 
den Ernstfall, ohne in Panik zu verfal-
len oder Hamsterkäufe auszulösen“, 
sagte Bürgermeisterin Natascha Ma-
tousek allen Experten „Danke“ für ihre 
Beiträge. Fortsetzung folgt.  

Bauvorhaben im 
Gemeindegebiet
Aktuell und geplant

Trumauer Straße 43:
5 x Doppel-, 1 x Einfamilienhaus,
Baran-Bau, 1200 Wien, 
Engerthstraße, Bezug 2021

Krautgartenweg 30:
3 Doppelhäuser
Lehner und Trompeter GmbH 
1210 Wien, Trillergasse 
Bezug 2021
www.trompeter.family

Tattendorfer Straße 10:
42 Mietwohnungen 
Ansprechpartner Hr. Haiderer
gerald-haiderer.at

Gartenstadt:
Kohlenbergersee: 
4 Häuser mit 52 Mietwohnungen,
GFW GmbH, 1030 Wien, 
Traungasse 
www.lebenswert-wohnen.at
Einzel- und Doppelhäuser an den 
Seen von div. Anbietern

Fontana:
Grundstücke direkt von der Ver-
waltung fontana.at/wohnpark/

Michael Autin, Thomas Hauser, Bgm. 
Natascha Matousek und Gunther Totz
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Unsere Feuerwehr 
Uniformen, Ausbildung und Einsätze   

Überaus aktiv im Einsatzgeschehen, in der Aus- und 
Weiterbildung und im Übungsgeschehen: Unsere 

Feuerwehr gibt nicht nur Sicherheit, sie steht auch für das 
Miteinander im Ort, Ehrenamt und Kameradschaft werden 
großgeschrieben.

Neue Uniformen für unsere Einsatzkräfte
Mitte September überreichte Bürgermeisterin Natascha 
Matousek die 3. Lieferung von 15 Einsatzjacken und Hosen 
an die Feuerwehrmannschaft. „Aufgrund der teils kaputten 
und nicht mehr einsatztauglichen Ausrüstung war der An-
kauf dringend notwendig“, sagt Kommandant Gunther Totz 
herzlich „Danke!“. Vielen Dank heißt es von der Feuerwehr 
auch an die vielen Spender – „Die zugehörigen Feuerwehr-
helme und Stiefel wurden zu 100% aus Spendengeldern fi-
nanziert“. 

Grundausbildung erfolgreich absolviert  
Die Truppmann-Ausbildung ist der erste Schritt im aktiven 
Feuerwehrdienst. Shirin und Daniel, beide kommen aus 
der Feuerwehrjugend, haben am 6. November ihre Grund-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Sie umfasst Themen 
wie Löschangriff, Leitern, Verkehrsunfall, Funk, Saugleitung 
und eine umfangreiche Theorie-Ausbildung. Das nötige 
Wissen wurde in vielen ehrenamtlichen Stunden von erfah-
renen Feuerwehrkameraden vermittelt. Shirin und Daniel 
sind ab sofort voll im Einsatzdienst integriert und werden 
nun praktische Erfahrungen auf den verschiedensten Ge-
bieten sammeln. Hast auch du Interesse, bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oberwaltersdorf mitzuarbeiten, melde dich 
einfach bei uns! Wir suchen immer technisch interessierte 
Menschen zwischen 15 und 50 Jahren die Kameradschaft 
leben wollen und anderen in Gefahrensituationen helfen 
möchten.

Waldbrandeinsatz in Hirschwang / Rax
Am 27. Oktober machten sich einige Oberwaltersdorfer 
Einsatzkräfte mit dem hochgeländegängigen Versorgungs-
fahrzeug samt Schlauchmaterial und dem wendigen Klein-
löschfahrzeug auf den Weg, um sich dem 3. Zug der KHD-
Bereitschaft Baden anzuschließen. Einsatzziel war der 
Waldbrand in Hirschwang an der Rax, der über 500 Einsatz-
kräfte aus allen Teilen des Landes in Atem halten sollte. Insg. 
14 Feuerwehrmänner und -frauen unterstützten die lokalen 
Kräfte im Kampf gegen die Flammen. Über Transportlei-
tungen und mit Hubschraubereinsätzen gelang es nach 13 
Einsatztagen den Brand zu löschen. Der 3. KHD-Zug wurden 
28.10. vom 4. Zug der KHD-Bereitschaft Baden abgelöst.  

Bürgermeisterin Natascha Matousek überreicht
Kommandant Gunther Totz die neuen Uniformen

Kommandant Gunther Totz gratulierte Shirin 
und Daniel zur erfolgreich absolvierten 
Truppmann-Ausbildung herzlich

Einsatz unter besonderen 
Bedingungen: Waldbrand 
an der Rax 
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Gemeinsam sicher
sdfsfdsfd 

Die Herrengilde
Vom Benefizkonzert bis zum Jubiläumsjahr

Klatschmohn
Zu zwei Konzertabende lud die Liveband „Klatschmohn“ am 
23.10. und 29. Oktober ein. Die beiden Benefizkonzerte zu-
gunsten der Herrengilde waren ein voller Erfolg.
Die Veranstaltungshalle in der Bettfedernfabrik war gut be-
sucht und die Stimmung war unglaublich toll!
Neben zahlreichen Besuchern aus nah und fern waren auch 
Abordnungen mehrerer Faschingsgilden aus NÖ anwesend, 
was uns sehr gefreut hat. 

Corona-Opfer Landesnarrenwecken
Das Landesnarrenwecken in der Landesnarrenhauptstadt 
2021 Bad Vöslau musste aufgrund der aktuellen COVID-19- 
Situation abgesagt werden. Oberwaltersdorf wird im Ju-
biläumsjahr 2022 „50 Jahre Herrengilde“ am 11.11.2022 zur 
Landesnarrenhauptstadt von NÖ erhoben. Wir hoffen, dass 
man dann die Situation so weit im Griff hat, um dieses Er-
eignis auch entsprechend feiern zu können.   

Die Herrengilde Oberwaltersdorf ließ sich das Narrenwe-
cken am 11.11. aber auch heuer nicht nehmen. Unter strenger 
Einhaltung aller gebotenen Sicherheitsmaßnahmen haben 
wir im kleinen Rahmen die traditionelle Weintaufe bei un-
serem Dorfwirten Michi Bakutz im Freien durchgeführt.
Unser Herr Pfarrer Mag. Andreas Hornig hob den Jahrgang 
2021 aus der Taufe. Wie immer auf seine humorvolle Art. 
Herrengildepräsident Günther Stoiber fügte dem ergän-
zend dazu:  „Und Jesus sprach: Ich gebe Euch Intelligenz! 
Da sprang ein Impfverweigerer auf: Nehme ich nicht. Wer 
weiß, was das für Langzeitfolgen hat!“  

Fasching 2022
Der Fasching 2022 wird für alle Faschingsgilden und Veran-
stalter sicher wieder kein leichter sein. So wie es derzeit aus-
sieht wird es keine Faschingssitzungen geben. Wir werden 
aber dennoch versuchen kreativ zu bleiben und ein humor-
volles Kurzprogramm auf unsere Homepage stellen. Dabei 
werden wir im Februar 2022 wöchentlich mit einigen Sket-
ches für Humor sorgen! Versäumen Sie es also nicht in die-
ser Zeit die Herrengilde Homepage www.herrengilde.at zu 
besuchen.  Mit einem närrischen „JUPPI JUPPI OWADO!“  

Günther Stoiber
Präsident der Herrengilde Oberwaltersdorf

Herrengilde Band Klatschmohn

Sehr humorvoll gestaltete 
sich die Weintaufe mit 
Pfarrer Andreas Hornig 
beim Dorfwirt Bakutz 

Unser Weinhauer Josef 
Auer – ihr kennt ihn als 
LUMPACI im Fasching – 
lieferte uns dazu seinen 
wunderbaren Jungwein.

Unter Einhaltung der 3G-Regel Gekeltert – Gekühlt – 
Getrunken, kam der Spaß dabei nicht zu kurz. Wir freuen 
uns über ein gelungenes humorvolles Narrenwecken in 
Oberwaltersdorf und schauen wir halt mal was der 
nächste Fasching so bringt!

Präsident Günther Stoiber und seine Vizepräsidenten 
Gerhard Graf mit Karl Mayerhofer bei der Verkostung.



Der Betrieb des Heimatmuseums musste zwar in letz-
ter Zeit wie in vielen anderen Bereichen etwas einge-

schränkt werden, nichtsdestotrotz wurde im Hintergrund 
fleißig weitergearbeitet. 

Spannende Neuzugänge
So konnte die Sammlung durch eine Vielzahl an alten Bil-
dern, Fotos, Ansichtskarten, Plakaten und Dokumenten er-
weitert werden. Besonders hervorzuheben sind dabei drei 
alte Luftaufnahmen rund ums Jahr 1930, welche in sehr guter 
Auflösung unsere Gemeinde und die Menschen damals dar-
stellen. Diese sind nach bisheriger Forschung wohl die ältes-
ten existierenden Luftaufnahmen unserer Heimatgemeinde.

Ausblick auf 2022
Für nächstes Jahr sind im Heimatmuseum einige größere 
Projekte geplant. So soll bei der Wiedereröffnung im Früh-
jahr jenes restaurierte Weinfass präsentiert werden, welches 
bei den römischen Ausgrabungen eines der ältesten derarti-

gen Funde darstellt. Eine Ergänzung im Ausstellungsraum 
ist anlässlich des 150-Jahr-Jubiläums der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberwaltersdorf geplant. Falls jemand noch passende 
Ausstellungsstücke hat, bitte um Kontaktaufnahme.
Kulinarische Köstlichkeiten aus Oberwaltersdorf werden 
dann am Museumsheurigen vom 9. bis 10. September 2022 
angeboten. 

Neues aus dem Museum 
Leiter Ing. Roland Dettlinger und sein Team bereiten Neuzugänge auf

Schon gesehen? Neue alte Zeitzeugen 
locken ins Museum
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Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 
online shoppen!online shoppen!

garagentor-shop.atgaragentor-shop.at

Ihr
individuelles

Designtor

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H.

 mit  mit 
10 Jahren10 Jahren
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Eine Zertifi zierung der Volkswagen Konzernmarken in Kooperation mit der unabhängigen DEKRA Austria.

Wir sind für Sie da und...
... reparieren Ihren Steinschlag in der Windschutzscheibe 
... unterstützen bei der Abwicklung mit Ihrer Versicherung*
     *Bei Kasko meist kein Selbstbehalt.

Steinschlag?

Schwechater Straße 59 - 71, 2322 Zwölfaxing
Telefon +43 1 7072201, office@keglovits.at

2521 Trumau, Lüßstraße 1
Telefon +43 2253 6267, trumau@keglovits.at
seat.keglovits.at
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Buntes Programm für unsere Fußballkinder
Eine gute Zeit am Fußballplatz und bei gemeinsamen Unternehmungen

Unsere Fußballhelden freuten sich über eine gute Zeit am Platz – Bürgermeisterin 
Natascha Matousek sagt dafür allen Verantwortlichen herzlich „Danke!“

Im Blickpunkt des ASK Oberwaltersdorf sind nicht nur die 
spielerischen Erfolge der Kampfmannschaft, einen beson-
deren Stellenwert hat die Jugend, als Kapital der Zukunft. 
„Unsere Burschen und Mädchen werden die gesamte Sai-
son hindurch in ihren Klassen trainiert, für Abwechslung 
sorgten auch heuer wieder die Sommerferien, in welchen 
das Miteinander im Zentrum steht“, weiß ASK Obmann 
Roland Herzog. Danke sagt er ebenso seinen Trainern für 
ihr umfassendes Engagement wie den Sponsoren des Fuß-
ballvereins, ohne deren tatkräftige Unterstützung vieles 
nicht möglich wäre. 

Ausflug in den Wiener Prater
Ende August freute sich die Oberwaltersdorfer Fußball-
jugend über die Einladung von Ernst Riedl in den Wiener 
Prater. Für einen quietschvergnügten Nachmittag sorgten 
dabei Geisterbahn & Co, der Besuch des Schweizerhauses 
durfte ebenso nicht fehlen. 

Fußballcamp
Zum bereits 2. Mal fand heuer ein Fußball-Jugendcamp 
statt, bei dem Intensivtrainings ebenso am Programm 
standen wie Spiel und Spaß im Team. „Danke“ heißt es 
von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch für den 
gemeinsamen Mittagstisch, den Andreas Operschall, Dorf-
wirt Michael Bakutz und das Fontana Restaurant Team 
deckten sowie an Firma Ziegelwagner, die die Fußballkin-
der mit Camp-Shirts und Rucksack ausgestattete. 
Herzlich Danke sagt dem ASK auch Bürgermeisterin Nata-
scha Matousek. „Gerade in diesen fordernden Zeiten sind 
Aktivitäten wie diese für unsere Kinder und Jugendlichen 
enorm wichtig. Dass sich die ehrenamtlichen Trainer teils 

Urlaub nehmen bzw. ihre Freizeit in den Dienst der guten 
Sache stellen, ist nicht selbstverständlich. Umso mehr 
freut es mich, dass der ASK echte Sportlerfamilie ist, der 
die Nachwuchspflege ernst nimmt“. 

Wir sind auf der Suche nach

musik

begeisterten

Menschen

UND FREUEN UNS  
AUF DICH!

Proben jeden Mittwoch um 19 Uhr
Musiklehrer & Instrumente vor Ort
(Musikvereinshaus, Sicherheitszentrale)

Musikverein Obewaltersdorf

DU SPIELST BEREITS EIN 
BLASINSTRUMENT ODER WILLST 
EINES ERLERNEN? KOMM ZU UNS!

Einfach melden bei:

Kapellmeister Georg Schuller, 0664 5408809
Obmann Gerhard Izso, 0664 3047901



WIR SIND VORBEREITET 
Neues Booking-System & viele Extras 

„Wir sind sowas von startklar und guter 
Dinge, dass es bald wieder losgeht!“, lau-
tet das Motto der Bettfedernfabrikmann- 
und -frauschaft, die sich bereits narrisch 
darauf freut, ganz genau Sie im Oberwal-
tersdorfer Kabarett- und Musiktempel er-
neut willkommen zu heißen. 

Neues auf der HP
Noch mehr Komfort und noch mehr Ser-
viceleistungen bietet das Team rund um 
Bürgermeisterin Natascha Matousek, 
Vizebürgermeister Günter Hütter und 
Managerin Sabine Hauger nun in Sachen 
Booking-Tools an. „Wir haben daher auf 
unserer Homepage ein brandneues Sys-
tem implementiert, das es möglich macht, 
Tickets rund um die Uhr, 7 Tage die Woche 
zu bestellen“, verrät das Management. 

Vorteile des neuen Systems
Die Abwicklung funktioniert wie ein 
Uhrwerk: Nach Prüfung und Bestäti-
gung der Bestelldaten wird der IBAN 
für die entsprechende Überweisung 
übermittelt. Unmittelbar nach dem Zah-
lungseingang erhält jeder Gast seine 
Rechnung und Tickets bequem per Mail. 
Jedes einzelne Ticket ist übrigens mittels 
QR Code personalisiert, der beim Eintritt 
gescannt und in die Anwesenheitsliste 
übertragen wird. Das erleichtert gleich-
zeitig die Arbeit fürs Contact Tracing.

Das gewisse Extra
„Auch haben wir die Möglichkeit, über 
dieses System eigene Gutsscheincodes 
in beliebiger Höhe zu generieren, die un-
sere Gäste bei ihrer nächsten Buchung 
online einlösen können“, unterstreichen 
Bürgermeisterin Natascha Matousek 
und Vizebürgermeister Günter Hütter. 
Nichtsdestotrotz sind in der Bettfedern-
fabrik Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftigt, die ihre Arbeit gerne und mit 
viel Freude erledigen und auch diese Tools 
servicieren. „Schließlich wird Kundenser-
vice in der Bettfedernfabrik großgeschrie-
ben – die bestmögliche Lösung für Sie zu 
finden, ist für uns selbstverständlich“, be-
tont die Managerin. 

Ticketbüro im Foyer
Der persönliche Ticketverkauf ist uns 
wichtig! Daher wurde im Foyer der Bett-
federnfabrik ein Ticketservice etabliert, 
das Donnerstag und Freitag von 17 bis 19 
Uhr sowie am Samstag von 10 bis 12 Uhr 
für Sie geöffnet hält. Ansprechpartnerin 
ist Sarah Widlhofer, die gerne mit Rat und 
Tat zur Seite steht. Als Teammitglied der 
ersten Stunde ist sie mit sämtlichen Ab-
läufen bestens vertraut. „Gerne können 
Sie mich aber auch unter sabine.hauger@
bettfedernfabrik.at bzw. Tel. 0699 19199163 
persönlich kontaktieren“, so Hauger.  
Infos: www.bettfedernfabrik.at
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Programm 
Bettfedernfabrik
Einlass 18.30 Uhr 
Beginn 20.00 Uhr

8.1.

14.1.

15.1.

21.1.

17.2.

18.2.

4.3.

10.3.

11.3.

18.3.

19.3.

25.3.

31.3.

Wiener Kabinett                      
Orchester Das kleinste 
Neujahrskonzert der Welt

Klaus Eckel
Ich werde das Gefühl 
nicht los
AUSVERKAUFT

Klaus Eckel
Ich werde das Gefühl 
nicht los

Mojo Blues Band
The Blues will never die

Petutschnig Hons
Ich will ein Rind von dir!

Legends of Rock
Bohemian Rhapsody

Viktor Gernot
Nicht wahr? Auf der Su-
che nach der Wahrheit

Trampolin Abend
Nachwuchskabaret-
tisten attackieren Ihre 
Lachmuskeln

Boris Bukowski
Privat – die besten Sto-
ries & die besten Songs

Heilbutt & Rosen
Wer will mich ... noch?

Gernot Kulis
Best of 20 Jahre Ö3 Callboy

Gery Seidl
HOCHTiEF

Franz Joseph 
Machatschek
Dunkelschwarze Lieder
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Alles Gute!
Bürgermeisterin Natascha Matousek gratuliert herzlich zu 
den „runden“ Geburtstagen und seltenen Ehejubiläen. 

70. Geb. Dr. phil. Astrid Eveline 
                Hildegard Kohlich-Nemec
70. Geb. Ulrike Alfons
70. Geb. Christine Graf
70. Geb. Helmut Rudolf Safranek
70. Geb. Christine Kraus
70. Geb. Josef Mießl
70. Geb. Hubert Hans Karl Häussle
70. Geb. Hans Dieter Schmalzbauer

80. Geb. Heinz Nowy
80. Geb. Gudrun Erika Basel

80. Geb. Inge Hadek
80. Geb. Ingrid Smec
80. Geb. Walter Bruckberger
80. Geb. Ferdinand Lechner
80. Geb. Rosemarie Nemeth      
80. Geb. Elisabeth Safranek  

90. Geb. Helena Kunc

Goldene Hochzeit:  
Monika und Manfred Operschall
Hedwig und Walter Jost 

Mit einem Fest für Jubilare gratulierte die Gemeindeführung allen, 
die 2020 oder 2021 einen Runden feierten. 

Nachlese: Zum 80. Geburtstag gratu-
lierten Bgm. Natascha Matousek und 
Günther Stoiber Herrn Josef Binder.

Zum 80er 
von Heinz 
Nowy 
gratulierte 
Bgm. 
Natascha 
Matousek 
persönlich.

Zur Goldenen Hochzeit von Monika und 
Manfred Operschall hieß es von der 

Gemeindeführung alles Gute.

Nachlese: Goldene Hochzeit feierten 
Gerda und Dr. Hugo Eberhardt – Ort-
schefin Natascha Matousek besuchte 

das Paar, um zu gratulieren.

Herzliche Glückwünsche zu 50 gemein-
same Ehejahre gab es von der Ortschefin 

auch für Hedwig und Walter Jost

Alles Gute zum 70er hieß es 
auch für Dr. Astrid Kohlich-

Nemec
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Babyboom  

Wir trauern 
um
Wilfried Schnedl
(im 58. Lebensjahr)

Eduard Roschmann  
(im 71. Lebensjahr)

Maria Fröschl
(im 92. Lebensjahr)

Johann Gsödl
(im 87. Lebensjahr)

Statistik 
(Nov. 2021)
Hauptwohnsitz: 4.946 
Nebenwohnsitz: 860 
Gesamt: 5.806

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf heißt 
alle neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

Das Licht der Welt erblickten:

01. Vincent Ring (geb. 17.8.2021)

02. Marvin Stadelhuber (geb. 20.8.2021)

03. Emma Hauft (geb. 24.8.2021)

04. Julian David Chodász (geb. 3.9.2021)

05. Altan Efe Öztürk (geb. 7.9.2021)

Stichtag für die Veröffentlichung ist der 19.11.2021

06. Lena Mavie Grabenweger (geb. 14.9.2021)

07. Amia Lejla Malkic (geb. 16.9.2021)

08. Ylvi Susanne Winter (geb. 25.9.2021)

09. Nina Krrakaj (geb. 27.9.2021)

10. Leni Takacs (geb. 8.10.2021)

11. Lois-Beatrice Cornea (geb. 14.10.2021)

12. Magdalena Kroboth (geb. 30.10.2021)

13. Louis Henry Dahm (geb. 11.11.2021)

14. Jakub Memiši (geb. 13.11.2021)

Johanna Neunteufel
(im 87. Lebensjahr)

Dr. Ingrid Operschall 
(im 92. Lebensjahr)

Todorka Angelova Doshkinova
(im 96. Lebensjahr)

Stefan Bakutz
(im 81. Lebensjahr)

Natascha Mayerhofer
(im 38. Lebensjahr)

Bürgermeisterin 
Natascha Matousek 
besuchte Familie Mit-
ter, um zum Familien-
zuwachs zu gratuliere 
und einen Babyruck-
sack mit allerlei Nütz-
lichem für die ersten 
Lebensmonate
zu überreichen. 

In familärer Gebor-
genheit: Vincent Ring. 
Unser kleines Foto zeigt 
den Herzens-brecher 
mit  Bürgermeisterin 
Natascha Matousek 

Gerhard Haidner
(im 63. Lebensjahr)

Helmut Derdak
(im 78. Lebensjahr)

Maria Hobek
(im 85. Lebensjahr)

Hanns Berdan
(im 81. Lebensjahr)

Herta Auer
(im 65. Lebensjahr)

Ein neues Geschwisterchen: 
Altan Efe Öztürk
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Wochenend- & 
Feiertagsdienste
Praktische Ärzte: 
(8.00-14.00 Uhr, Ordinationsbetrieb: 9.00-11.00 Uhr) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab so-
fort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. Ist Ihr Sprengel 
unbesetzt (www.arztnoe.at/fuer-patienten/servicewochenenddienste oder www.141.at/noe/suche.html) wenden Sie 
sich bitte an einen dienstbereiten Arzt in einem Nachbarsprengel. 

Wenns weh tut – rufen Sie 1450, Ihre neue Gesundheitsbera-
tung am Telefon. Speziell geschultes diplomiertes Kranken-
pflegepersonal hilft Ihnen sofort am Telefon und gibt Ihnen 

weiterführende Empfehlungen. Nutzen Sie den neuen kos-
tenlosen Gesundheitsdienst, die schnelle, medizinische Be-
ratung Österreichs, rund um die Uhr, sieben Tage die Woche. 

Zahnmediziner: 
Wochenende und Feiertage von Dezember 21 bis März 22, 9.00-13.00 Uhr 

Dr. Andreas JÄGER, Dr.-Natzler-Gasse 8, 2380 Perchtoldsdorf, Tel. 01 8659142

Dr. Jürgen PUTH, Karl Luyderer-Str. 10, 2514 Traiskirchen, Tel. 02252 745869

Dr. Jürgen PUTH, Karl Luyderer-Str. 10, 2514 Traiskirchen, Tel. 02252 745869

Dr. Jürgen PUTH, Karl Luyderer-Str. 10, 2514 Traiskirchen, Tel. 02252 745869

Dr. Nabeel UMAR, Josefsplatz 6, 2500 Baden,  Tel. 02252 82960

Dr. Birgitta BOLDRINO, Badener Str. 2a/7, 2540 Bad Vöslau, Tel. 02252 76228

Dr. Michael SCHEICHER, Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf, Tel. 02633 43800

Dr. Petra Caroline STANGL-PUSCH, Hauptplatz 11 , 2563 Pottenstein, Tel. 02672 88826

Dr. Caroline SWIATEK-HASLINGER, Hauptstr. 17/2/1, 2522 Oberwaltersdorf, Tel. 02253 20199

Dr. Sylvia AIXBERGER-KRAUS, Hauptstr. 24, 2540 Bad Vöslau, Tel. 02252 76574

Dr. Walter HACKER, Wiener Str. 3, 2486 Pottendorf, Tel. 02623 73585

Dr. Johannes FORSTER, Albertstr. 6, 2560 Berndorf, Tel. 02672 82294

Dr. Brigitte SCHOOP, Südstadtzentrum 4/5/21, 2344 Maria Enzersdorf, 02236 24182

Dr. Audrey BOTJAN, Karl Adlitzer-Str. 33a, 2514 Möllersdorf, Tel. 02252 52647

Dr. Christian KUNZ, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 72234

Dr. Paul BIBERHOFER, Kirchengasse 1a, 2521 Trumau, Tel. 02253 7150

Dr. Christian KUNZ, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 72234

Dr. Maximilian OEDENDORFER, Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 76997

18./19.12.
24.-26.12.
31.12.

1.1.
6.1.
8./9.1. 
15./16.1.
22./23.1.
29./30.1.

5./6.2.
12./13.2.
19./20.2.

26./27.2.

5./6.3.
12./13.3.
19./20.3.
26./27.3.
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Apothekenkalender 
Wochenende und Feiertage von Dez. 21 bis März 22

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke und Kur-Apotheke

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Adressen und Telefonnummern:
Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel. 02252 21110
Aktive-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel. 02252 85538
Apotheke „Zum Erlöser“, Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel. 02252 76285 
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Berndorf, Hainfelderstr. 14, Tel. 02672 82224
Apotheke „Zur Weilburg“, Baden, Weilburgstraße 2, Tel. 02252 48403
Apotheke „Zum heiligen Antonius“, Pottenstein, Hainfelderstr. 5, Tel. 02672 82426 
Hl. Geist-Apotheke, Baden, Hauptpl. 6, Tel. 02252 48569
Heiquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel. 02252 87125
Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel. 02252 526270
Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel. 02252 70406 
Landschafts-Apotheke, Baden, Hauptpl. 13, Tel. 02252 86315
Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel. 02252 87147
Paracelsus-Apotheke, Enzesfeld, Schimmelgasse 2, Tel. 02256 81242 
die apoteeke in teesdorf, Teesdorf, Wiener Neustädterstraße 32b, Tel. 02253 80540 
Schloss-Apotheke, Kottingbrunn, Wiener Neustädterstraße 20, Tel. 02252 74960 
Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33a, Tel. 02252 54202
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“, Leobersdorf, Südbahnstr. 7, Tel. 02256 62359
„Unsere Sonnenscheinapotheke“, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel. 02252 251581
Triesting-Apotheke, Oberwaltersdorf, Fabriksstraße 15-17, Tel. 02253 8860

19. Dez.
24. Dez.
25. Dez.
26. Dez.
31. Dez.

1. Jan.
2. Jan.
6. Jan.
8. Jan.
9. und 15. Jan. 
16. und 22. Jan.
23. und 29. Jan.
30. Jan.

5. Feb.
6. und 12. Feb.
113. und 19. Feb.
20. und 26. Feb.
27. Feb.

5. Marz
6. und 12. Marz
13. und 19. Marz
20. und 26. Marz
27. Marz

..
..
..
..

..
..
..

..

..
..
..
..

..
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Oberwaltersdorf erleben
Veranstaltungen Dez. 21 bis März 2022

Dezember 2021
24.
24.

Friedenslicht aus Bethlehem
Kindermette mit Pfarrer Andreas Hornig

Dienststelle Rotes Kreuz
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1

9 – 13 Uhr
15.30 Uhr

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Oberwaltersdorf

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1. Tel. 02253 61000, Fax 02253 61000-150.
Mail: gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at; www.oberwaltersdorf.at

Auflage: 2.000 Stück. Erscheinungsweise: 4x jährlich sowie Sonderausgaben
Erscheinungspostamt: 2522 Oberwaltersdorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Jänner 2022

Dieses Produkt entspricht dem Österreichischen Umweltzeichen  
für schadstoffarme Druckprodukte (UZ 24), www.fairprint.at
Grasl Druck & Neue Medien, Bad Vöslau, UW-Nr. 715

Coronavirus-Teststraße, Mo von 6 bis 8 Uhr und Fr von 6 bis 12 Uhr Bettfedernfabrik Foyer

Laufend

Jänner 2022
8.
14.
15.
15.
21.
22.

Wiener Kabinett Orchester: Das kl. Neujahrskonzert der Welt
Klaus Eckel: Ich werde das Gefühl nicht los (Ausverkauft)
Kleine Falken
Klaus Eckel: Ich werde das Gefühl nicht los
Mojo Blues Band: The Blues will never die
Ball der FF Oberwaltersdorf mit Fire & Ice Disco

Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Loft
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1

18.30/20 Uhr 
18.30/20 Uhr
9 – 12 Uhr 
18.30/20 Uhr 
18.30/20 Uhr 
20/21 Uhr

OKTINI – nun auch für die ganze Familie

Montag
16.00 – 16.55 Uhr: OKTINI Mini/Maxi (2-4 J. mit Begleitung)
17.00 – 17.55 Uhr: OKTINI KIGA Kinder von 4-6 Jahren  
18.00 – 18.55 Uhr: OKTINI lauf Kinder ab 6 Jahren. 
Dienstag
15.30 – 16.25 Uhr: OKTINI Mini/Maxi ( 2-4 J. mit Begleitung) 

16.30 – 17.25 Uhr: OKTINI KIGA Kinder von 4-6 Jahren 
17.30 – 18.25 Uhr: OKTINI Schule Kinder von 6-10 Jahren
18.30 – 19.30 Uhr: OKTINI Family (Familien/Teens ab 11 J.)
Mittwoch
19.30 – 20.25 Uhr: OKTINI Crosstraining (Teens & Erwachsene)

Februar 2022
9.
12.
17.
18.
25.
26.
27.
28.

Pensionistencafé
Kleine Falken
Petutschnig Hons: Ich will ein Rind von dir!
Legends of Rock: Bohemian Rhapsody
Herrengilde-Sitzung
Herrengilde-Sitzung
Kinderfaschingsfest
Herrengilde-Sitzung

VOH, Tattendorfer Straße
Loft
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Pfarrheim, Pfarrgasse
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1

15 Uhr 
9 – 12 Uhr 
18.30/20 Uhr 
18.30/20 Uhr 
19.11 Uhr
19.11 Uhr
14.30 Uhr
19.11 Uhr

Alle Infos: www.oktini.com

März 2022
4.
4.
9.
10.
11.
12.
18.
19.
20.
25.
31.

Blutspendeaktion
Viktor Gernot: Nicht wahr? Auf der Suche nach der Wahrheit
Pensionistencafé 
Trampolin Abend: Nachwuchskabarettisten
Boris Bukowski: Privat – die besten Stories & die besten Songs
Kleine Falken
Heilbutt & Rosen: Wer will mich ... noch?
Gernot Kulis: Best of 20 Jahre Ö3 Callboy
Pfarrgemeinderatswahl
Gery Seidl: Hochtief
Franz Joseph Machatschek: Dunkelschwarze Lieder

Rotes Kreuz, Dienststelle Oberwaltersdorf
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
VOH, Tattendorfer Straße
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Loft
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1

Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1

14-19 Uhr 
18.30/20 Uhr 
15 Uhr 
18.30/20 Uhr 
18.30/20 Uhr 
9 – 12 Uhr 
18.30/20 Uhr 
18.30/20 Uhr 

18.30/20 Uhr 
18.30/20 Uhr
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1. Mit einer coolen Spende – 400 Portionen Eis – überraschte Sabine 
Lochar vom Reb Lounge Team die Kinder der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung. 
2. „Ja“ zueinander sagten FF-Kommandant Gunther Totz und seine 
Stefanie in der Arche Moorhof in Großhöflein. Bürgermeisterin       
Natascha Matousek gratulierte herzlich.
3. Satz und Sieg hieß es für Dominic Thiem, als er mit seiner Familie 
Zeit am Tennisplatz Fontana verbrachte.
4. Spatenstich in der Gartenstadt: Der Startschuss zu 16 Garten-, 
20 Geschoß- und 16 Dachterrassenwohnungen mit Poolanlage u.v.a. 
mehr ist gefallen. 
5. Mit Infoständen und e-Fahrzeugen präsentierte sich die e-Mobili-
tätstour 2021 der Energie- & Umweltagentur des Landes NÖ. 
6. Franz Klammer und Plantas-Chef Kurt Hauer verbindet nicht nur 
die Liebe zum Golf. Ihre Kinder kamen zur selben Stunde im selben 
Krankenhaus, Zimmer an Zimmer zur Welt. Das und Golfturniere in 
Fontana samt genussvollem Ausklang schweißte sie zusammen... 
7. „Wer denkt, der dankt“, heißt es von unserer Bauernschaft anlässlich 
Erntedank mit festlicher Erntedankmesse und prächtige Erntekrone.
8. Mit dem Volksschuleintritt meldete sich der kleine Oberwalters-
dorfer Sergey Samardzhidi beim Judoclub Sporthaie an. Bei Judo- 
und Jiu-Jitsu-Wettkämpfen in Österreich und anderen Ländern 
Europas holte er sich seither über 100 Pokale und Medaillen, die 
Hälfte davon für den 1. Platz. Am 14.11. wurde er nun Weltmeister in 
der Kategorie (12-13 Jahre alt bis 37 Kg) bei der WORLD PROFES-
SIONAL JIU-JITSU CHAMPIONSHIP. Davor freute sich Sergey über 
den Europameistertitel. 
9. Mit einer Kranzspende gedachten eine Delegation aus dem Innen-
ministerium gemeinsam mit Bgm. Natascha Matousek, GGR Berndt 
Gössinger und Amtsleiter Franz Hacker Oberwaltersdorf Ehrenbür-
ger und ehemaligen Innenminister Oskar Helmer zu Allerheiligen. 

Oberwaltersdorf erleben 



98% 
unserer Kunden 

würden uns 

weiterempfehlen

DANKE
MITGLIEDERBEFRAGUNG

Der größte                         
        All Inclusive Fitness Club in Niederösterreich

Der größte                                 All Inclusive Fitness Club in Niederösterreich

FÜHLST DU DICH 
MANCHMAL SO?

WIR HABEN DIE LÖSUNG FÜR 
MEHR BEWEGLICHKEIT IM ALLTAG

Je älter wir werden, desto mehr 
müssen wir uns bewegen. Die 
Muskeln bauen ab, die Gelenke 

sind nicht mehr geschmeidig und 
schmerzen, der Rücken krümmt sich, 
das Gleichgewicht ist nicht mehr so 
stabil, wir geraten rasch außer Atem. 
Auch wenn Fitness die altersbeding-
ten Beschwerden nicht einfach weg-
zaubert, hilft es doch, sie zu mildern 
und das Bewusstsein für den eigenen 
Körper zu sensibilisieren. 

“Aber ich mach doch Sport!”. Da unser 
Körper e�  zient arbeitet, lässt er das 
was er nicht braucht, verkümmern. Die 
Folgen sind Bewegungseinschränkun-
gen, Verhärtungen und Verspannun-
gen. Der Läufer hat andere muskuläre 
De� zite als der Schwimmer. Die Rad-
fahrerin andere Gelenksprobleme als 
die Tennisspielerin. 

Mit den neuartigen Geräten von 
� ve wirken wir unserer einseitigen, 
hauptsächlich sitzenden Haltung im 
Alltag entgegen. Beispielsweise durch 
viele Bürotätigkeiten, langes Auto-
fahren oder das abendliche Verweilen 
auf der Couch wurde der menschliche 
Körper im Laufe der Zeit entgegen 
seiner evolutionsbedingten Haltung 
wieder gebeugt. Daraus können oft-
mals Rücken-, Hüft- oder sonstige 
Beschwerden des Bewegungsappa-
rates folgen. 

Das � ve-Training ist ab sofort exklu-
siv im FITNESSLAND möglich. Das 
umfassende Multitalent vereint alle 
wichtigen Übungen, die auch Dein 
körperliches Wohlemp� nden verän-
dern können.

Der größte                                 All Inclusive Fitness Club in Niederösterreich

Das Fitnessland hat 
täglich geö� net:  

Mo bis Fr 6:30 bis 22:30 Uhr. 
Sa, So- und Feiertag 8 bis 22 Uhr. 

Sochorgasse 3
2512 Oeynhausen

02252 206 186
www.� tnessland.cc

2512 Oeynhausen
02252 206 186

www.� tnessland.cc

JETZT

NEU


